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Bürgermeisterbrief

Liebe Bernauerinnen 
und Bernauer, 

Vieles hat uns zum Jahresende und in der besinnlichen 
Zeit noch beschäftigt. 
Der erste Wintereinbruch Anfang Dezember war immens. 
Die Mitarbeiter des Bauhofs waren ab 3 Uhr nachts im 
Einsatz und das – natürlich mit entsprechenden Ruhe-
pausen – das ganze erste Adventswochenende lang. 
Dazu kamen zahlreiche Einsätze unserer Feuerwehr 
aufgrund von umgefallenen Bäumen. Auch diese Einsät-
ze zogen sich über das erste Adventswochenende. Mein 
Dank gilt allen Einsatzkräften, die den ersten Advent des-
halb leider größtenteils nicht bei ihren Familien verbrin-
gen konnten, sondern dafür gesorgt haben, dass unsere 
Straßen wieder schneefrei wurden. Herzlich möchte ich 
mich auch bei allen Bürgerinnen und Bürgern bedanken, 
die dem Aufruf des Landratsamtes und auch meinem 
Aufruf gefolgt sind und an diesem Samstag zuhause ge-
blieben sind, um nicht sich und/ oder andere in Gefahr 
zu bringen. 
Dank zweier schöner Christbäume, die von Frau Feigl 
und Frau Nikolussi gespendet wurden, ist auch in den 
öffentlichen Gebäuden die Weihnachtsstimmung einge-
zogen. Für die beiden Bäume möchte ich mich auch auf 
diesem Wege herzlich bedanken! Und auch im Rathaus 
ist dank einer Gemeinschaftsaktion aller Kindergärten 
zusammen mit der Grundschule weihnachtlich gewor-
den! Vielen Dank allen Kindern und Erzieherinnen fürs 
Basteln und dem Netz für Kinder fürs Aufhängen. 
Aus dem Gemeinderat
Leider gab es auch im Gemeinderat noch Veränderun-
gen. Zum Jahresende ist Thomas Deinzer (Liste der 
SPD) sehr plötzlich zurückgetreten. Herzlichen Dank, 
lieber Thomas, für deinen Einsatz und dein Engagement 
in deiner Zeit als Gemeinderat. Ihm folgt Martin Pollinger 
nach. 
Spannend war die Sonderbürgerversammlung zum The-
ma „Wiedervernässung in der Damberger Filzn“. Über 
100 Personen waren anwesend. Trotz vielen Fachvor-
trägen und Aussagen der Fachleute konnten aber die 
bestehenden Bedenken vieler Anwohner aus dem Ei-
chet und aus der Neumühle nicht zerstreut werden. Die 
Angst, dass sich die Wiedervernässung möglicherweise 
auf die sowieso schon sehr hohen Grundwasserpegel 
der benachbarten Ortsteile auswirken könnte, blieb bei 
vielen bestehen. Obwohl wir alle wissen, wie wichtig ent-
sprechende Klimaschutzmaßnahmen sind, müssen die 
bestehenden Bedenken und auch die Ängste der Bür-

gerinnen und Bürger ernst genommen werden. Die Pe-
gelmessstellen müssen unbedingt erhalten werden, um 
eventuell negative Auswirkungen gleich zu bemerken und 
die Maßnahme dann stoppen zu können. Zudem müssen 
die Verantwortlichen klar benannt werden. Und was auf 
der Versammlung offensichtlich wurde: es ist unklar, wer 
künftig die Entwässerungsgräben räumt. Hierfür braucht 
es ein mit allen Betroffenen abgestimmtes Konzept, das 
auch im Genehmigungsbescheid des Wasserwirtschafts-
amtes festgehalten werden sollte! Über den Fortschritt 
der Maßnahme werden wir Sie gerne über den Bernauer 
und die Homepage auf dem Laufenden halten. 
Zuletzt noch etwas Erfreuliches: 
Ich darf der Schwimmabteilung des TSV herzlich gratulie-
ren zur Auszeichnung „Schwimm-aktiv“! Diese Auszeich-
nung bestätigt einmal mehr die hohe Qualität unserer 
Schwimmabteilung, die in mehreren Punkten unter Be-
weis gestellt werden mussten! Macht weiter so! 
Was mir in dieser vorweihnachtlichen Zeit ganz beson-
ders am Herzen liegt, ist es DANKE zu sagen.
Ein herzliches Dankeschön geht an alle, die sich in un-
serer Heimatgemeinde für unsere Gemeinschaft und für 
unsere Bürger einsetzten und engagieren. Jede Unter-
stützung, egal welcher Art, ist wertvoll und notwendig!
Mein Dank gilt auch wieder allen Vereinen und Organisa-
tionen, die unseren Ort lebendig halten. Und ganz beson-
ders sei jenen gedankt, die oftmals im Stillen Hilfe leisten, 
dort, wo sie benötigt wird.
Natürlich gilt mein Dank auch den Gemeinderätinnen und 
Gemeinderäten für die konstruktive und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit. Zudem möchte ich mich bei allen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern der Gemeinde Bernau in 
sämtlichen Einrichtungen für das Engagement und die 
sehr gute Zusammenarbeit bedanken.
Ich wünsche Ihnen ein frohes und gesegnetes Weih-
nachtsfest im Kreise lieber Menschen und alles Gute, Ge-
sundheit und viel Lebensfreue für das neue Jahr.
„Oh, wie ist es schön, wenn Weihnachten ist. 
Ich wünschte nur, dass ein wenig öfter 
Weihnachten wäre.“ (Astrid Lindgren)

Ihre 

Irene Biebl-Daiber

Mitteilung der Gemeinde Bernau
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Öffnungszeiten 
des Rathauses 
zwischen den Feiertagen

Meldungen
aus dem

Müllabfuhr im Januar
Bernau und Hittenkirchen

Restmülltonnen	
 Mittwoch,   3. Januar
Mittwoch, 17. Januar
Mittwoch, 31. Januar

Altpapier (blaue Tonne)
Chiemgau-Recycling	
Dienstag, 9. Januar
Altpapier (Remondis)
Freitag, 6. Januar

Mitteilung der Gemeinde Bernau

Winteröffnungszeiten des Wertstoffhofes ab 1.10.2023
von 1. Oktober bis 31. März

Dienstag 	13.45 - 17.00 Uhr 	 Mittwoch	 13.45 - 17.00 Uhr
Freitag	 08.45 - 12.30 Uhr   und 13.45 - 17.00 Uhr
Samstag	 08.45 - 12.30 Uhr
An den gesetzlichen Feiertagen sowie am 24.12. und 
31.12 bleibt der Wertstoffhof geschlossen.

Der Gemeinderat hat sich in der Sitzung vom 30.11.2023 
für eine Hunde-Anleinpflicht im Bereich des AWO-Kinder-
hauses entschieden. 
Die Anleinpflicht gilt für den Weg ab der Mehrzweckhalle in 
der Buchenstraße bis zur Brücke über die Ache (s. Plan). 
Hunde müssen in diesem Bereich mit einer maximal zwei 
Meter langen reißfesten Leine geführt werden. 

Anleinpflicht für Hunde im 
Bereich des AWO-Naturkindergartens

Jedes Jahr zur Weihnachts-
zeit wächst der Abfallberg. 
Zwischen 20 und 30 Pro-
zent mehr Müll wird allein in 
dieser Zeit produziert. Dazu 
gehören nicht nur Verpa-
ckungsmüll und Geschenk-
papier, sondern auch Es-
sensreste. Dieser Biomüll 
sollte allerdings nicht in der 
Restmülltonne landen, da 
aus ihm wertvoller Kompost 
hergestellt werden kann.
Um den Bürgerinnen und 
Bürgern das Sammeln und 
Transportieren der Bioab-
fälle zu erleichtern, werden 
bei allen Wertstoffhöfen des 
Landkreises Rosenheim 
sowie den Landkreiskom-
postieranlagen Bruckmühl 
und Eiselfing kostenlose 
10l-Kunststoffbehälter und 
dazu passende Papiertüten 
ausgegeben. Plastiktüten 
oder Tüten, welche im Han-
del als kompostierbar be-
zeichnet werden (z. B. aus 
Biokunststoff) sollten nicht 
verwendet werden, da sie 
den Kompostierprozess be-

hindern. 
Eine Beschränkung bei 
der Ausgabe der Behälter 
gibt es nicht. Je nach Be-
darf können auch mehrere 
Kunststoffbehälter mit nach 
Hause genommen werden. 
In den Behältern können 
Bioabfälle wie zum Beispiel 
Nuss-, Mandarinen- oder 
Apfelschalen, sowie Kno-
chenreste des Weihnachts-
bratens gesammelt und 
im Anschluss kostenlos 
während der jeweiligen Öff-
nungszeiten in den Wert-
stoffhöfen des Landkreises 
sowie den Landkreiskom-
postieranlagen Bruckmühl 
und Eiselfing abgegeben 
werden.  
Weitere Informationen er-
halten Sie im dazugehö-
rigen Flyer „Küchen- und 
Speiseabfälle“ unter www.
abfall.landkreis-rosenheim.
de sowie bei der Abfallbe-
ratung des Landkreises Ro-
senheim (Tel.: 08031/392 
-4313; E-Mail: abfallbera-
tung@lra-rosenheim.de).

Bioabfälle in der Weihnachtszeit – 
Biotonne statt Restmülltonne

Wertstoffhöfe geben zur Sammlung 
kostenlose Behälter aus

Am Donnerstag, 28.12.2023 
gilt für das Rathaus eine 
verkürzte Öffnungszeit von 
08:00 Uhr bis 12:00 Uhr. 
Das Bauamt ist von 
Mittwoch, 27.12. bis 
Freitag, 29.12.2023 nicht besetzt.
Wir bitten um Ihr Verständnis.
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Ich freue mich, euch am 9. und 10. Dezember auf dem 
Weihnachtsmarkt im Kurpark Aschau zu sehen!

83112 Frasdorf ∙ Daxa 15 ∙ info@seeholz.de

wünscht schöne und  
besinnliche Weihnachten und 

ein gesundes neues Jahr 2024!

Da die Situation im Boden 
nun während der Sanierung 
der Quelle Reit II anders 
vorgefunden wurde als er-
wartet, wird eine Umplanung 
erforderlich. Die Quelle wird 
seit den 1940er-Jahren ge-
nutzt und zum letzten Mal 
1993 saniert. Seit Oktober 
laufen nun die Arbeiten, um 
die Quellfassung neu herzu-
richten, damit die Gemeinde 
weiter Trinkwasser entneh-
men darf. Rund ein Fünftel 
des Wasserverbrauchs, ca. 
120.000 Kubikmeter, liefert 
die Quelle Reit II. 
Während der Baumaßnah-
me wurde nun offensicht-

Umplanung bei Quellsanierung 
erforderlich

lich, dass sich kein Stauer 
unterhalb der Quellfassung 
im Boden befindet. Diese 
Feststellung erfolgte entge-
gen der Aussage der alten 
Pläne und auch gegen die 
Aussage der vorliegenden 
aktuellen Bodenuntersu-
chungen. Hierbei handelt es 
sich um einen dichten Un-
tergrund, der das Aufstauen 
des Quellwassers ermög-
licht. Da sich anstelle des 
Stauers bis in die Tiefe von 
3,50 Meter kiesiger Unter-
grund befindet und zusätz-
lich Nagelfluheinlagerungen 
im Boden entdeckt wurden, 
wird nun umgeplant. 

Anbei die ersichtlichen Änderungen in Rot, Quelle: IB 
Bichler & Klingenmeier

Herr Bichler vom Ingeni-
eurbüro Bichler und Klin-
genmeier stellte die Um-
planung im Gemeinderat 
vor. Es müsse nun, damit 
das Wasser entsprechend 
abfließen kann, eine Dicht-
wand in den Boden ein-
gebracht werden aus un-
durchlässigem Lehm. Diese 
Dichtwand müsse ungefähr 
vier Meter tief und zwanzig 
Meter lang sein. Mit der Um-
planung verändere sich, so 

Herr Bichler im Gremium, 
auch die Kostenschätzung. 
Es komme zu Mehrkosten 
von rund 79.000 Euro durch 
die Dichtwand. Gleichzei-
tig könnten aber Einspa-
rungen getroffen werden, 
da sich die Masse an Kies, 
die sonst eingebaut hätte 
werden müssen, deutlich 
verringert. Gegengerechnet 
sollten dann Mehrausgaben 
von geschätzt rund 36.000€ 
anfallen.

Aufnahme von der laufenden Baumaßnahme, Stand 
Ende November

 

Für aktuelle und schnelle 
Informationen abonnieren Sie unseren 

Rathaus-Newsletter unter 
https://bernau.kommunenfunk.de/ 

 

Für aktuelle und schnelle
Informationen abonnieren
Sie unseren 
Rathaus-Newsletter unter:
https://bernau.kommunenfunk.de
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Über 100 interessierte Zu-
hörer waren in den Kampen-
wandsaal gekommen, um 
sich die Fachvorträge über 
die Wiedervernässungs-
maßnahmen in der Damber-
ger Filzn auf dem Gelände 
der JVA anzuhören. 
Als Fachbehörden waren 
das Justizministerium, das 
Umweltministerium, Vertre-
ter der Staatsforsten, die 
Regierung von Oberbayern 
zusammen mit dem Ingeni-
eurbüro Blasy und Overland 
vertreten; weiter waren zwei 
Vertreter des Wasserwirt-
schaftsamtes anwesend. 
Das Wasserwirtschaftsamt 
ist in diesem Fall die Ge-
nehmigungsbehörde und 
kein Maßnahmenträger. 
Durchgeführt wird die Re-
naturierung des Moors vom 
Umweltministerium und den 
Staatsforsten. Auch die bei-
den neuen Landtagsabge-
ordneten Daniel Artmann 
(CSU, Landkreis RO) und 
Konrad Baur (CSU, Land-
kreis TS) waren gekommen, 
um sich ein Bild von der 
Maßnahme und der Stim-
mung vor Ort zu machen. 
Nach den Präsentationen 
der Behörden zeigte sich 
deutlich, dass bei den Bür-
gerinnen und Bürgern noch 
viele Fragen offenblieben, 
die nur teilweise durch die 
anwesenden Vertreter be-
antwortet werden konnten. 
Ungeklärt blieb beispielswei-
se, wer künftig die Abfluss-
gräben räumt, die funktionie-
ren müssen, damit einerseits 
die Wiedervernässung er-
folgreich durchgeführt wer-
den kann, andererseits bei 
Starkregen auch das Was-
ser aus den umliegenden 
Gebieten noch abfließen 
kann. Auch, dass der Biber 
immer wieder Gräben ver-
schließe, die aber dringend 
für den Abfluss des Wassers 
benötigt würden, war ein 
wichtiges Thema. 
Abschließend fasste Bürger-
meisterin Irene Biebl-Dai-
ber, die die Veranstaltung 

Sonderbürgerversammlung zur 
Wiedervernässung der Damberger Filzn

moderiert hatte, den Tenor 
zusammen: Für die Maß-
nahme brauche es ein Gra-
benräumkonzept, das mit 
allen Beteiligten abgestimmt 
sei und das auch die Biber-
problematik beinhalte. Wei-
ter müssen die Pegelmess-
stellen erhalten bleiben, 
um bei eventuell negativen 
Auswirkungen bei den be-
nachbarten Wohngebieten 
Eichet und Neumühle sofort 
reagieren zu können. Für 
den Fall, dass es negative 
Auswirkungen gäbe, müs-
sen Verantwortliche benannt 
werden. Da die Maßnahme 
von zwei Maßnahmenträ-
gern, nämlich den Staats-
forsten und dem Umweltmi-
nisterium durchgeführt wird, 
muss klar sein, wer wofür 
die Verantwortung trägt. 
Weiter stellte sich auf der 
Versammlung heraus, dass 
ein weit größeres Gebiet 
für die Wiedervernässung 
im Gespräch sei, als die am 
Abend vorgestellten 43 ha. 
Die Bürgermeisterin forderte 
das Umweltministerium auf, 
das gesamte sich in den Pla-
nungen befindliche Gebiet 
offenzulegen. 
Sämtliche Präsentationen 
der Vorträge sind auf der 
Homepage der Gemeinde 
einsehbar. 

In einer Atmosphäre, die 
von der Magie der Vorweih-
nachtszeit erfüllt war, fand 
gestern die alljährliche Ni-
kolausfeier des Montessori-
Hauses Grassau statt. Der 
malerische Stöttnerhof in 
Bernau bot die perfekte Ku-
lisse für dieses besondere 
Ereignis, das Jung und Alt 
gleichermaßen verzauberte.
Die Feier begann um 17:00 
Uhr, als die Dunkelheit lang-
sam hereinbrach und die 
Lichter um den Hof herum 
ein warmes, einladendes 
Leuchten verbreiteten. Ge-
meinsam wanderten Kinder, 
Eltern und Pädagog:Innen 
den stimmungsvoll beleuch-
teten Weg hinauf zum Esel-
stall und versammelten sich 
in freudiger Erwartung, den 
Nikolaus zu treffen, der tradi-
tionell Geschenke und Freu-
de bringt. Die Veranstaltung 
war Teil des Jubiläumsjah-
res des Montessori-Hauses, 
das seine langjährige Tradi-
tion der Pädagogik und Ge-
meinschaft feiert.
Als der Nikolaus schließlich 
eintraf, wurden die Augen 
der Kinder groß vor Stau-
nen. Mit Säcken voller Über-
raschungen las der Nikolaus 
aus seinem goldenen Buch 
vor und wurde sogar zum 
Rapper. Die Freude war un-

ermesslich, als die Kinder 
ihre Geschenke entgegen-
nahmen und der Geist der 
Weihnacht lebendig wurde.

Die Nikolausfeier war nicht 
nur ein Fest der Freude 
und des Gebens, sondern 
auch eine Erinnerung an die 
Werte der Montessori-Pä-
dagogik: Selbstständigkeit, 
Respekt und das Streben 
nach Wissen. In dieser be-
sinnlichen Zeit des Jahres 
wurde die Gemeinschaft des 
Montessori-Hauses Gras-
sau gestärkt und die Herzen 
aller Anwesenden erwärmt.
Ein herzliches Dankeschön 
geht an alle, die zum Gelin-
gen dieser Feier beigetra-
gen haben.
Für weitere Infos über das 
Montessori-Haus Grassau 
und kommende Veranstal-
tungen besuchen Sie bitte 
die offizielle Website.

Zauberhafte Nikolausfeier des 
Montessori-Haus Grassau

Frohe Weihnachten & einen guten Rutsch!
Geschäftsstelle Christine Schelshorn

„Es ist Zeit,
für das, was war,
danke zu sagen,

damit das, was werden wird,
unter einem guten Stern

beginnt.“
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Am Freitag, den 24.11.2023 
fand die Verbandssitzung 
des Abwasser- und Umwelt-
verbandes Chiemsee statt. 
Neben den Berichten zu 
den aktuellen Sachständen 
und dem Haushalt für das 

kommende Jahr, standen 
die anstehenden Investiti-
onsmaßnahmen für 2024 
im Mittelpunkt der Diskus-
sionen. Das im Jahr 2023 
in der Pilotphase geführte 
„Chiemsee Ranger Pro-
jekt“, soll im kommenden 
Jahr weitergeführt werden. 
Entscheidend hierfür sind 
allerdings Gemeinderatsbe-

schlüsse in den Mitglieds-
gemeinden. Der Verbands-
vorsitzende Andreas Fenzl 
zeigte sich erfreut über die 
Akzeptanz und vor allem 
über die Ergebnisse, die 
durch das Projekt erzielt 

wurden. „Bera-
tungsleistungen 
sind zwar kaum 
messbar, aber 
die Ranger haben 
in Tagesberichten 
alle Gespräche 
ob positiv oder 
negativ erfasst. 
Die Auswertung 
zeigte über 90 % 

positive Rückmeldungen. 
Von der Aufklärung über 
Naturschutzthemen und 
touristische Auskünfte bis 
hin zu allgemeinen Themen, 
wie dem nächsten Kiosk. 
Wir wollen eine Flächenprä-
senz schaffen und haben 
2023 einen hervorragenden 
Grundstein gelegt, jetzt gilt 
es den ersten Schritt zu fes-

Verbandssitzung AUV Chiemsee tigen und im kommenden 
Jahr zu optimieren.“, so der 
Verbandsvorsitzende. Bei 
der Kläranlage in Stiedering 
konnten die geplanten Maß-
nahmen für das Jahr 2023 
fast vollständig umgesetzt 
werden. „Die Modernisie-
rung der E-Technik des 
Pumpwerk Stöttham (Chie-
ming) wurde um ein Jahr 
geschoben, da wir eine Kre-
ditaufnahme im Jahr 2023 
vermeiden wollten. Diese 
war zwar im Haushalt für 
2023 vorgesehen, allerdings 
können wir durch ein paar 
Einsparungen und mit dem 
Schieben der Maßnahme 
Stöttham, auf eine weitere 
Verschuldung verzichten.“ 
erläuterte Geschäftsfüh-
rer Quirin Schwaiger im 
Haushaltsbericht. Im Jahr 
2023 wurde die Beleuch-
tung auf der Kläranlage 
ausgetauscht, die Brand-
meldeanlage erneuert, die 
IT-Sicherheit durch neue 
Server optimiert und die Be-
lebungsbecken vollständig 

gereinigt. 
Zusätzlich erfolgte ein auf-
wändiger Umbau, damit 
künftig die Brauchwasser-
versorgung intern gesichert 
werden kann. „Bei den In-
vestitionen für 2024 achten 
wir sehr stark darauf, dass 
wir Anlagenteile mit einem 
erheblichen Verschleiß 
austauschen, bevor diese 
nicht mehr funktionstüchtig 
sind. Nach über 30 Jahren 
im Dauereinsatz, haben so 
manche Schieber und Rück-
schlagklappen einfach den 
Zenit überschritten.“ führte 
Schwaiger weiter aus. Der 
AUV Chiemsee möchte mit 
einem sinnvollen Plan in die 
Zukunft gehen und nicht nur 
reagieren. Daher werden in 
den kommenden 3 Jahren 
verschiedene Projekte mit 
PV-Anlagen geplant und im 
Haushalt aufgenommen. 
Die Dächer des AUV sollen 
mit sauberer Energie die ei-
gene Anlage noch stärker 
versorgen, als dies bisher 
ohnehin schon der Fall ist.
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Neues von der 
Tourist-Info

Übernachtungszahlen 
übertreffen Rekordwerte 

des Vorjahres 
Die Tourist-Info blickt auf 
ein bewegtes Tourismusjahr 
zurück und zieht eine posi-
tive Bilanz aus der Saison 
2023. „Im Zeitraum Jan-Okt 
2023 verzeichnet Bernau 
mit 170.600 touristischen 
Übernachtungen den bis-
lang höchsten Wert seit Auf-
zeichnungsbeginn 1982 und 
liegt damit 0,9% über dem 
Vorjahres-Rekordjahr 2022“, 
berichtet Anja Abel (Leitung 
Tourismus und Marketing). 
Inklusive der beiden Medi-
cal Park Kliniken liegt die 
Zahl der Übernachtungen bei 
307.285 (+2,4% im Vgl. Vor-
jahr). Insgesamt bietet Ber-
nau in 2023 seinen Urlaubs-

gästen 1.506 Betten verteilt 
auf 134 touristische Betriebe 
an. Die meisten Betten (424) 
stehen in der Kategorie Fe-
rienwohnungen zur Verfü-
gung, gefolgt von den vier 
großen Hotels mit insgesamt 
277 Betten. Rund ein Viertel 
aller Übernachtungen fanden 
in Hotels statt, knapp dahin-
ter liegen die Betriebskate-
gorien Camping (23 %), Fe-
rienwohnungen (20 %) und 
Urlaub auf dem Bauernhof 
(15 %). Für das kommende 
Jahr dämpfte Abel allerdings 
die Erwartungen, denn der 
Wegfall von einigen Gast-
gebern mit insgesamt bis zu 
80 Betten wird nicht einfach 
zu kompensieren sein, wenn 
keine neuen größeren Gast-
geber hinzukommen.

Die schönsten 
Veranstaltungsmomente

Bernau blickt mit 195 ver-
schiedenen Events an 1.095 
Terminen auf ein buntes 
Veranstaltungsjahr zurück. 
Die Touristiker etablierten in 
diesem Jahr die neue Even-
treihe „Picknick-Konzerte“. 
An sieben Terminen (Mai-
Aug) wurde der Kurpark mit 
unterschiedlichen Live-Acts 
von Brauchtum bis Rock 
bespielt und die Zuschauer 
mit Hilfe der Bernauer Ver-
eine vielseitig verköstigt. 
Mediales Highlight war die 
BR-Radltour, die im August 
an zwei Tagen Station im 
Chiemseepark gemacht hat 
und Bernau eine einmalige 
Gelegenheit bot, sich als 
sympathischer Urlaubsort 
und als vielseitige Radde-
stination zu präsentieren. 
Die rund 1.600 Radler wur-
den in einem Zirkuszelt von 
einem vielfältigen Bühnen-
programm unterhalten und 
in einer logistischen Meis-
terleitung von den Bernauer 
Wirten kulinarisch verwöhnt. 
Das Event bescherte Bernau 
eine enorme mediale Auf-
merksamkeit u.a. im TV und 
fördert so unsere Bekannt-
heit als Urlaubsort. Zudem 
konnten durch ein attraktives 

Gewinnspiel rund 900 Ad-
ressen potenzieller Urlaubs-
gäste gewonnen werden, die 
nun über diverse Mailings 
weiter mit interessanten Ur-
laubsangeboten angespro-
chen werden.

Neue Rad- und Wander-
broschüren mit 

integrierten Faltkarten 
stoßen auf großes Lob

Für alle Wander- und Rad-
begeisterten hat die Tourist-
Info Bernau je 20 abwechs-
lungsreiche Tourentipps 
ausgearbeitet und in den 
beiden kostenlosen Book-
lets „Radparadies“ und 
„Wanderlust“ für Einheimi-
sche und Gäste zusammen-
gestellt. 
Sowohl die neue Tourenaus-
wahl und -aufbereitung als 
auch der kostenlos integrier-
te Faltplan mit eingezeich-
neten Streckenverläufen 
und Einkehrmöglichkeiten 
wurden seither von Gästen, 
den ortsansässigen Radver-
leihen sowie den Gastge-
bern auf der Vermieterver-
sammlung Ende November 
als beispiellos gelobt. 
Auch interessierte Bürger 
können sich gerne kosten-
los Ihr persönliches Exem-
plar in der Tourist-Info ab-
holen.

Tourismus Bernau 
zieht positive Bilanz

Bitte beachten!
Nächster Redaktionsschluss:

Freitag 12. Januar
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Mayer-Reif-Scheck Ambulante 
Pflege und Betreuung GmbH

Hochriesstraße 26 – 83209 Prien a.  Chiemsee
Telefon 08051/9677970 – www.mrs-ambulant.de

Vom 10. bis 14. Januar 2024 
findet der Biathlon Weltcup 
Ruhpolding in der Chiem-
gau Arena statt. Um Ihnen 
eine einfache Anreise zur 
Arena zu ermöglichen, hat 
sich die Tourist-Info Bernau 
wieder an einem Shuttleser-
vice zur Chiemgau Arena 
beteiligt.
Der Zustieg ist an der Hal-
testelle Minigolfplatz und 
Farbinger Hof möglich. Die 
Fahrkarten für den Shuttle-
Bus können nur im Vorver-
kauf unter www.ticketscharf.
de und in der Tourist-Info 

erworben werden. Der Preis 
für die Hin- und Rückfahrt 
wird von der TI Bernau sub-
ventioniert und beträgt pro 
Person 13,00 € zzgl. VVK-
Gebühren (keine Ermäßi-
gung mit Gästekarte oder 
Deutschland-Ticket). Eine 
Rückgabe bzw. Stornie-
rung der bereits gekauften 
Shuttle-Bustickets ist nicht 
möglich. Die Anzahl der 
Plätze ist begrenzt. Details 
zur Veranstaltung sowie 
die genauen Abfahrtszeiten 
entnehmen Sie bitte unserer 
Website.

Shuttlebus zum Biathlon Weltcup 
in Ruhpolding Neues aus der Bücherei

Wir haben von Samstag, den 23.12.2023, 
bis Samstag, den 06.01.2024, geschlos-
sen. Schauen Sie doch vor den Feiertagen 
vorbei und decken Sie sich mit aktuellem Lesestoff ein.

Wir wünschen all unseren 
Leserinnen und Lesern eine 

staade Adventszeit, frohe 
und gesegnete Weihnachten 

und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr.

Euer Bücherei-Team 
Angelika Sturm und Natalie Stangl

Lange, kalte Wintertage 
sind auch ideal, um gemein-
sam mit der Familie Brett-
spiel-Nachmittage zu ver-
anstalten. Auch hier haben 
wir eine schöne Auswahl an 
Spielen für Sie.  
Alternativ bietet die Gemein-
debücherei Bernau rund um 

die Uhr die Möglichkeit, über 
Leo-Sued (siehe QR-Code 
„Onleihe“) kostenlos und be-
quem von zu Hause aus digi-
tale Medien herunterzuladen. 
Öffnungszeiten:
Montag	       15:30.18:30
Donnerstag  15:30-18:30
Samstag         9:00-12:00

Die Vorstandschaft des GTEV 
"D’Staffelstoana“ Bernau bedankt sich bei 

seinen Mitgliedern für das vergangene 
Vereinsjahr und wünscht allen Bernauern 

ein frohes, besinnliches Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr 2024.

Europawahl 2024 – 
Wahlhelfer/-innen gesucht! 
Am Sonntag, den 9. Juni 2024, findet die 
Europawahl statt. Die Gemeindeverwal-

tung Bernau a. Chiemsee hat sich im Vorfeld mit der Or-
ganisation und Durchführung der Wahl zu beschäftigen. 
Dabei zählt die Gemeinde wieder auf die ehrenamtliche 
Unterstützung durch die Bernauer Bürger. Aus diesem 
Grund sucht die Gemeinde Wahlhelfer/- innen! Voraus-
setzung hierfür ist ein Mindestalter von 18 Jahren. Als 
Entschädigung für den geleisteten Wahldienst erhalten 
alle Wahlhelfer/-innen ein sogenanntes „Erfrischungs-
geld“. Fühlen Sie sich angesprochen und möchten Sie 
sich für eine gut funktionierende Demokratie in unserem 
Land ehrenamtlich einsetzen? Dann wenden Sie sich 
bitte bei Interesse an Frau Stange, Herrn Höpfl und Frau 
Zenz Tel. 08051/8008-12, -14, -17 oder Herrn Andreas 
Lukas, Tel. 08051/8008-10 oder per E-Mail an: wahl@
bernau-am-chiemsee.de. 
Die Mitarbeiter stehen auch gerne für nähere Fragen zu 
diesem Ehrenamt zur Verfügung und bedanken sich be-
reits im Voraus für Ihr Engagement!
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Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest 
und alles Gute für 2024

Seite 25 Weihnachten 2017 / Januar 2018 Der Bernauer

Allen Mitgliedern, Freunden
und  Gönnern der 

Wasserwacht Bernau
wünschen wir ein

gesegnetes Weihnachtsfest 
und  ein  gesundes 

Jahr 2019
Die Vorstandschaft

• Der Seniorennachmittag
findet erst wieder im Febru-
ar statt.

•  Spiele-Treff für Senioren
jeden Dienstag im Januar
ab 14.00 Uhr im Café „Ro-
thenwallner“ am Bahnhof.
Neue Mitspieler sind herz-
lich willkommen.

•  Wanderung für Se-
nioren, geführt von
Helmut Praßber-
ger, am Donnerstag,
18. Januar.  Treffpunkt ist
um 14.00 Uhr am Park-
platz an der Rottauer Straße
beim      Minigolfplatz. Das
Ziel der Wanderung und ob
diese bei schlechtem Wetter
stattfindet, wird am Treff-
punkt besprochen.

•  Seniorenschwimmen mit
Wassergymnastik: jeden
Mittwoch von 10.00 - 12.00

Uhr im BernaMare. Auskunft
und Ansprechpartner hier-
zu: Gisela Smaczny Tel:
7813

•  Fit ab 50 Senioren-Gym-
nastik (außer in den Schul-

ferien) der SLV jeden
Mittwoch von 19.00 bis

20.00 Uhr in der
Mehrzweckhalle den

ganzen Winter
über bis zu den

Osterferien. 

•  Fit ab 60 jeden
Freitag (außer in den

Schulferien) von 09.30 –
10.30 Uhr Fitness und Kraft-
training für Senioren/innen,
Koordination und leichtes
Ausdauertraining in der
Sporthalle Bernau mit TSV-
Übungsleiter Rainer Wicha.

Franz Praßberger,
Seniorenbeauftragter

Im Rahmen der Weih-
nachtsfeier der Senioren-
schwimmer im Café „Ro-
thenwallner“ würdigten und
dankten Bürgermeister Phi-

lipp Bernhofer und der Seni-
orenbeauftragte Franz
Praßberger namens der Ge-
meinde Bernau (Bild) Gisela
Smaczny (Bild) für deren
Verdienste und Leistung an-
lässlich des regen Zulaufs
zum über die Gemeinde-
grenzen hinaus bekannten
Seniorenschwimmen mit
Aqua Gymnastik im Hallen-
bad "BernaMare". Bis An-
fang Dezember wurde übri-
gens mit 2150 im Jahr teil-
nehmenden Personen  ein
neuer Rekord aufgestellt. 

Der Senioren-Nachmittag
Anfang Dezember stand im
Zeichen „einen Sommer auf
der Alm“. 
Im vollbesetzten, bis auf den
letzten Platz gefüllten Saal
des Kath. Pfarrheims konnte
der Seniorenbeauftragte
Franz Praßberger neben
den Anwesenden auch die
Bernauer Altbürgermeister
Lenz Steindlmüller und
Klaus Daiber herzlich be-
grüßen. 
Franz Praßberger hatte mit
Martina Fischer aus Prutting
eine Sennerin und Buchau-
torin für den Nachmittag ge-
wonnen. Diese hielt einen
eineinhalb Stündigen Vor-
trag über das harte, einfa-
che aber auch schöne
Leben bzw. die Arbeit auf
den Almen, die sie in den
vergangenen Jahren betreut
hat. Untermalt wurde der
Vortrag mit Lichtbildern, die
eindrucksvolle Momente,
herrlichste Landschaftsauf-

nahmen und Launen der
Natur zeigten.
Im Anschluss konnten die
Bäuerinnen und Landfrauen
aus Bernau, vertreten durch
Bärbel Müller und Christia-
ne Weingartner, ein reich-
haltiges Kuchen-Buffet or-
ganisieren, so dass so man-
cher Besucher die Qual der
Wahl hatte. Ein schöner und
gemütlicher Nachmittag ging
somit zu Ende.

Interessante Eindrücke von der Alm

Sennerin und Buchautorin
Martina Fischer

Seniorenschwimmen kommt anSeniorenschwimmen kommt an

bern1317_bern1303.qxd  05.12.2018  11:06  Seite 25

Jahr 2024

Wir bedanken uns für Ihre Treue
und wünschen eine besinnliche
Adventszeit sowie ein glückliches
und gesundes neues Jahr 2024!
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Allen Bernauer Seniorinnen und Senioren, 
frohe und besinnliche Weihnachten,
einen guten Rutsch 
und kommen Sie gut 
und bei bester Gesundheit 
in das neue Jahr 2024.
Der Seniorenbeauftragte Franz Praßberger

Interessant für Senioren
Der nächste Bernauer 
Seniorennachmittag 
findet im Januar leider nicht 
statt und entfällt ersatzlos.
Spiele-Treff für 
Senioren jeweils Dienstag 
den 2. Januar, 16. Januar 
und am 30. Januar ab 14.00 
Uhr im Cafe Rothenwallner 
am Bahnhof. Neue Mitspie-
ler für verschiedene Spiele 
sind gesucht und herzlich 
willkommen.
Wanderung für Se-
nioren, geführt von 
Helmut Praßber-
ger, jeweils am 
Donnerstag, den 
11. Januar und 
am 25. Januar. Treff-
punkt ist um 14.00 
Uhr am Parkplatz an 
der Rottauer Straße beim 

Minigolfplatz. Das Ziel der 
Wanderung, und ob diese 
bei schlechtem Wetter statt-
findet, wird am Treffpunkt be-
sprochen.
Seniorenschwimmen 
mit Wassergymnastik 
bei beheiztem Badebetrieb 
(Warmbadetag) jeden Mitt-
woch von 10.00-12.00 Uhr im 
„BernaMare“ unter der Lei-

tung von Jutta Kokulinsky.
Fit ab 60 zig

jeden Freitag von 9:30 
Uhr-10:30 Uhr in 

der Sporthalle mit 
TSV-Übungsleiter 
Rainer Wicha. 
Schwerpunkt wird 

auf Kraft-und Rücken-
schulung, Sturzpro-
phylaxe, Koordination 

und Ausdauer gelegt. 

Zum vergangenen Seni-
orennachmittag im Kath. 
Pfarrheim fanden sich bei 
tiefwinterlicher Witterung 
wieder viele Bernauer Se-
nioren ein. 
Der Seniorenbeauftrag-
te der Gemeinde, Franz 
Praßberger, konnte für das 
Rahmenprogramm pas-
send zur Vorweihnachts-
zeit mit den Kindern und 
Jugendlichen vom Trach-
tenverein "Almarausch" 
aus Hittenkirchen ein 
Highlight generieren. Da 
die Theaterkunst in Hit-
tenkirchen lange Tradition 
hat, so ist es ein Glücksfall 

Alles „Theater“ 
beim Seniorennachmittag

dass diese ein vorweih-
nachtliches Theaterstück, 
einen Einakter unter der 
Leitung von Alexandra 
Bauer einstudiert haben, 
das sie den Anwesenden 
aufführten konnten sehr 
zur Begeisterung der An-
wesenden Senioren das 
in tosenden Applaus der 
Besucher endete. Im An-
schluss servieren die Bäu-
erinnen und Landfrauen 
aus Bernau unter der Or-
ganisation von Bärbel Mül-
ler, Martina Weingartner 
und Christa Weingartner 
Kaffee und Hausgemachte 
Kuchen.

Die Kranken- und Bürgerhilfe Bernau e.V. 
bedankt sich bei den vielen aktiven 
Mitgliedern und Helfern für die intensive 
Mitarbeit und bei den passiven 
Mitgliedern für die Unterstützung. 
Vergelt´s Gott an alle Gönner für die 
zahlreichen Spenden, mit denen die 
Arbeit für die Bedürftigen ermöglicht wird. 
Beispielhaft danken wir allen, die sich in diesen schwierigen Zeiten 
im Einkaufsdienst und der Essenlieferung engagiert haben. 

Der Vorstand der Kranken- und Bürgerhilfe Bernau e.V.

Ein frohes und besinnliches
Weihnachtsfest sowie ein gutes
und vor allem gesundes Neues Jahr! 
Wenn Sie Hilfe brauchen oder in der Nachbarschaft Personen kennen, 
die Hilfe bräuchten und sich nicht trauen, kontaktieren Sie uns 
telefonisch oder schriftlich!
Wir freuen uns, wenn Sie unsere Arbeit mit Ihren Spenden unterstützen:
Unsere Spendenkonten sind: Ökumenische Kranken- und Bürgerhilfe e.V.
VB RB Rosenheim-Chiemsee  IBAN DE 92  7116  0000  0008  0013  83
Spk Rosenheim-Bad Aibling     IBAN DE 27  7115  0000  0380  7939  76

Mitteilung der Gemeinde Bernau

Restaurant Sportiv im Tenniszentrum Bernau 
Heiligabend von 10 Uhr bis 24 Uhr durchgehend geöffnet. 

Frühschoppen mit Weißwürst und Brezen, 
durchgehend warme Küche. 

Auf ein schönes und besinnliches Weihnachten 
mit allen Gästen freut sich der Wirt. 

Rückfragen gerne unter 0151-176 541 89.



Weihnachten 2023/ Januar 2024 Seite 11 
Monatliche Informationen und Aktuelles aus Bernau März 2019 · Nr.3 

BERNAUERD
E

R

An
 s

äm
tli

ch
e 

Ha
us

ha
lte

 Herausgeber:  Gewerbeverein Bernau e.V.  34. Jahrgang

Mitteilungsblatt der Gemeinde Bernau

Verschiedenes

Sieschi´s
Nähstüberl

Änderungsschneiderei
Mobil 0157-593 836 11

Einheimischer sucht 
in Bernau landwirtschaftliches 

Grundstück, gerne auch mit 
Waldanteil, in wassernähe zu 
kaufen oder auch zu pachten.

Kontakt unter: 0152-33732676

Ich bedanke mich für Ihr Vertrauen und wünsche Ihnen 
allen frohe Weihnachten und ein friedvolles Jahr 2024

Eva-Beatrix von Sluyterman
Bayern-Domizil-Immobilien

Lärchenstraße 9 
83233 Bernau a. Ch.
Mobil 0178-3332603

evs@bayern-domizil.de
www.bayern-domizil.de

Eine Immobilie als Weihnachtsgeschenk für die ganze Familie
Wo: in Bernau a. Chiemsee

1) Hübsche, freundliche 3 Zi-Whg im 1. OG eines MFH, Westbalkon, Wfl. 
ca. 78 m², BJ 1995, EA 75,5 kWh/(m²-a), mit Kellerabteil, € 299.000,- plus TG-
Platz + 1 Außenstellplatz (zus. € 10.000,-) / zzgl. 2,975% Prov. inkl. MWSt.

2) Gemütliche, helle 3-Zi-Whg im 2. OG eines MFH in bayer. Stil, ruhige 
Wohnlage, Südost-Blk, dank der Schrägen tolle Raumhöhe, als Ferienwhg. 
oder Erstwohnsitz, Wfl. ca. 67 m², wirkt größer, Kellerabt. u. Außenstellpl (€ 
7.000,-), EA 109,0 kWh/m²a) / € 339.000,- zzgl. 2,975% Prov. inkl. MWSt / 
Übergabe kurzfr. möglich.

3) Liebens- u. lebenswerte 4 Zi-Maisonette Whg, EG u. Souterrain, 3 Zi im 
EG, 1 Zi. + Sauna + Bad im UG, hochw. Küche, besonderer Ofen, Schweden-
ofen im UG, überd. Terrasse, Sondernutzungsrecht gekonnt angelegter Garten, 
TG u. 1 Stellplatz, Wfl. ca. 125 m², BJ: 2005, EA: 72,17 KWh/(m² a), Erdgas, 
€ 665.000,- zzgl. 2,975 % inkl. MWSt.

4) EFH –‚ ein älteres Schätzchen – machen Sie was draus! ‘Eigentlich zu 
schade zum Abreißen, allerdings auch die Chance auf einen individuellen Neu-
bau – Sonnige Lage, in Chiemsee-Nähe, Wfl. ca. 130 m², Gr. ca. 950 m², € 
970.000,- zzgl. 2,975% Prov. inkl. MWSt, EA zur Besichtigung vorhanden.

5) Liebhaberobjekt: Hübsches, gut saniertes EFH auf attraktivem Grund 
- nah zum Chiemsee, ideal für eine kleinere Familie oder für ein Paar, deren 
Kinder bereits ausgezogen sind. Übergabe ab Febr 24 möglich. Wfl. ca. 170 
m², Gr. ca 965 m², € 1.295.000,- zzgl. 2,38 % Prov. inkl. MWSt, EA wird 
aktuell erstellt.

Gerne mehr Details, Pläne etc. – Tel: 0178-3332603

„  Wir arbeiten gerne für Menschen, 
die das Besondere suchen und schätzen. 
 Ein guter Grund, uns Ihre Immobilie 
zum Verkauf oder zur Vermietung 
anzuvertrauen“ 

Eva-Beatrix von Sluyterman
Bayern-Domizil Immobilien 
83233 Bernau / Chiemsee

T: 08051-96 40 330 · mobil: 0178-333 2603
www.bayern-domizil.de 

die das Besondere suchen und schätzen. 
 Ein guter Grund, uns Ihre Immobilie 

FroheWeihnachten  für Sie  und 
alles Gute   für 2019.

FroheWeihnachten  für Sie  und 

Suche dringend Lager – Unterstellmöglichkeit 
(ca. 20 - 30 m²) für Möbel und Medizinische Hilfsmittel
im Raum - Bernau – Aschau – Rottau (+10 km) 
Bitte alles anbieten und bei mir melden

Tel. Nr. 0151-74239001

Wir suchen bis spätestens Juni 24 
ein neues Zuhause!

Aschauer Familie, ruhig & zuverlässig, sucht eine 3-4 
Zimmer Wohnung. Eventuell sogar in Kombination mit 
einem Büro/Geschäftsraum für unser kleines gemein-
nütziges Unternehmen. Julia Sander, 0170-162 0700
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Dr. Peter Holper	 400,- €

Gastronomiebetriebe Kampenwand Aschau	 100,- €

Christian Kaufmann Ski- u. Windsurfschule	100,- €

Weinzierl GmbH	 250,- €

Bayern Domizil Immobilien Sluytermann	 100,- €

Schreinerei Donat Weingärtner	 100,- €

Pertl & Sohn Verputzarbeiten	 200,- €

Thomas Berthold Taxi	 50,- €

CM Solar Christian Muche	 200,- €

Achim Richter	 50,- €

KFZ Sachverständiger Wolfgang Hartl	 200,- €

Heizung/Lüftung/Solartechnik Thomas Ott	 150,- €

Rother`s-Blumen-Paradies e.K.	 100,- €

Gasthof Alter Wirt/Metzgerei Robert Stolz	 100,- €

Klaus Höhensteiger	 50,- €

Heidi Jungbeck	 200,- €

Fahrradverleih Fritz Müller Marco Cappi	 100,- €

Meine Volksbank Raiffeisenbank eG	 250,- €

ZSB Verpackung GmbH	 250,- €

Horst Saur GmbH Kraftfahrzeuge	 200,- €

Elektro Schneeweiß GmbH	 100,- €

Florian Lankes KFZ	 100,- €

Helmut Riedmaier	 100,- €

Elektro Wachter	 100,- €

Kay-Uwe Deertz	 50,- €

Seiserhof Gaststättenbetrieb GmbH
Peter Wörndl	 250,- €

Folgende Bernauer Geschäfte sowie Bürgerinnen und Bürger haben 
wieder in den Sozialfonds für Bernauer Bürger eingezahlt: 

Stand bei Redaktionsschluss - Personen und Firmen, deren Spende
nach Redaktionsschluss eingegangen sind, werden in der nächsten
Ausgabe des BERNAUER veröffentlicht.

Für das uns im vergangenen Jahr entgegengebrachte Vertrauen 
danken wir Ihnen und hoffen, dass Sie mit uns und unseren Leistungen zufrieden waren. 

Wir wünschen Ihnen ein besinnliches und frohes Weihnachtsfest 
und ein glückliches Jahr 2024.

Gewerbeverein / Sozialfonds

Wir danken allen Spendern

ganz herzlich!

Auch allen nicht namentlich

Genannten.

Bauen mit Holz Qualität …
aus Meisterhand

A Dachstühle
A Massiver Holzbau
A Sanierungen
A Fassaden

A Balkone 
A Innenausbau
A Wintergärten
A Blockbau

A landw. Bauten
A Holzfällungen
A Kranverleih
A Saunabau

A Gartenzäune
A Holzterrassen 
A Zierbund
A Carport

Hackenstr. 101 · 83224 Rottau · Tel. 08641-1219 · Mail: florian@zimmerei-roethinger.de · www.zimmerei-roethinger.de 

Florian Röthinger • Zimmerermeister und staatlich geprüfter Holzbautechniker

Allen unseren treuen Kunden und Geschäftspartnern
wünschen wir eine frohe Weihnacht

und ein gesundes, erfolgreiches neues Jahr 2024.
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Einen stimmungsvollen, in-
formativen und vor allem 
lustigen Vereinsausflug 
konnten die Mitglieder des 
Trachtenvereins "Alma-
rausch" Hittenkirchen am 
vergangenen Freitag erle-
ben. Der von den Röckefrau-
envertreterinnen Katharina 
Schnaiter und Sabine Ab-
linger organisierte Ausflug 
verschlug die Trachtler nach 
Niederbayern.

Erste Station war dabei 
das “Stoi Café” der Familie 
Thalhammer in Aham bei 
Landshut. Neben Kaffee und 
Kuchen erhielten die nach 
Alter und Geschlecht bunt 
gemischte Gruppe auch eine 
interessante und eindrucks-
volle Betriebsführung. Die 
Besonderheit des Stoi Cafés 
ist, dass man vom Gastraum 
direkt ins Melkhaus sehen 
kann, in dem ein 22er Melk-
karussell steht. Mit diesem 
werden die 150 Milchkühe 
des Betriebs zweimal täglich 
gemolken. Zufällig war an 
diesem Nachmittag auch ein 
Filmteam vom Bayerischen 
Rundfunk zugegen, die vor 
Ort einen Beitrag für die 
Sendung "Unser Land" ab-
gedreht haben. Die Folge mit 
dem Thema Vorweihnachts-
zeit auf bäuerlichen Betrie-
ben wurde am Freitag, 8. De-
zember 2023, um 19 Uhr im 
BR Fernsehen gezeigt.
Im Anschluss an den Be-
such des "Stoi Café" ging es 
für Hittenkirchener zum Ad-
ventsmarkt des Bayerischen 

GTEV Almarausch Hittenkirchen

           Informativer Vereinsausflug 
        der Hittenkirchener Trachtler

Trachtenverbandes in Holz-
hausen, der aufgrund der 
winterlichen Verhältnisse ein 
besonders stimmungsvolles 

Bild abgab. Dort konnten 
sie sich an den traditionellen 
Produkten und der Hand-
werkskunst der über 60 Aus-
steller erfreuen, die über dem 
ganzen Gelände des Trach-
tenkulturzentrums verteilt 
sind. Bevor es dann bei dich-
tem Schneetreiben mit dem 
Bus nach Hause ging, wurde 
der Abend noch an einem 
der vielen Glühweinstände 
gemütlich ausgeklungen.
Bericht: Michael Hötzelsperger 
- Bilder: Katharina Schnaiter / 
Trachtenverein Hittenkirchen

 

 

 

 

 

 

Rottauer Straße 72 · 83233 Bernau a. Chiemsee · Tel. 08051 96172-22 · www.seppenbauer.com · info@seppenbauer.com  

 Qualitätsfleisch vom PINZGAUER WEIDEOCHSEN, 
Lamm, Rind, STROHSCHWEIN, Wild aus eigener Jagd, 
Geflügel und Wurstwaren 

Bitte vormerken: Neuer Hofladen 
ab Januar 2024 

 Hofladen mit selbsterzeugten Spezialitäten aus 
eigener Aufzucht und Verarbeitung 

 Als Geschenkidee: Individuelle Geschenkkörbe oder 
Einkaufsgutschein 

Mi - Fr: 9-18 Uhr · Sa: 9-15 Uhr 
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Der Kunstkreis Bernau 
wünscht allen Leser:innen ein 
frohes Weihnachtsfest und 
ein glückliches neues Jahr. 

Die Kunst lebt weiter in Ber-
nau und trägt auch 2024 
zum kulturellen Flair des Or-
tes  bei. Im Rathaus Bernau  
sind bis Mitte Januar 2024 
noch Bilder der Winteraus-
stellung von Corinna Brandl, 
Eva Dahn Rubin, Christl 
Heilmann-Tiedt und Christl 
Wittmann zu sehen. 

GEBT MIR BILDER

Ab 22.1.2024  beginnt  die 
neue Ausstellung „Gebt mir 
Bilder“ mit Werken von Co-
rinna Brandl, Yaninne Can-
saya,  Stefanie Dirscherl, 
Christel Teilmann-Tiedt, 
Christl Wittmann, Doro Tie-
lemann, Peter Zeiler im Rat-
haus Bernau (zu Rathaus 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, 
Fr  jeweils 8-12 Uhr, Di 14-16 
Uhr, Do 14-18 Uhr) Der Ein-
tritt ist kostenlos. 
Bericht und Fotos: 
Dr. Corinna Brandl   
www.kunskreis-bernau.de 

Gesegnete Weihnacht und ein friedvolles 2024!  
„ZWISCHEN DEN JAHREN III_Es ist an der Zeit…“beginnt 
am 19.12.2023. ab 14h, Matinee am 28.1.2024 ab 11h mit 
den Künstlerinnen Monika Stein und Marah Strohmeyer-
Haider.  

Wir freuen uns auf Sie, Ihr GalerieTeam! 

GalerieFerien 20.12.2023 einschließlich 6.1.2024 

www.theranda-decor.de

Innen- und Außenputz, Vollwärmeschutz, 
Malerarbeiten und Gerüstverleih

83233 Bernau a. Chiemsee

 theranda@t-online.de
 0 80 51 / 9 65 45 54
 0179 / 6 80 37 78

IHR PARTNER FÜR:
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Bitte beachten!  Nächster Redaktionsschluss:  Freitag 12. Januar 24

Wir wünschen 
allen Freunden,
Gönnern und 

Mitgliedern der
Edelweiß-

Schützen Bernau
frohe Weihnachten und ein
gesundes neues Jahr 2024

Wir wünschen allen Freunden und Gästen
sowie Weggefährten und Bernauern ein

besinnliches Weihnachtsfest und ein glückliches
und gesundes neues Jahr.

info@jaegerhof-bernau.de
www.jaegerhof-bernau.de

Ihre Familie Mehlhart
und Team

Vor über 30 Jahren hat Mo-
nika Rother die Filiale von 
Rother´s Blumen-Paradies 
in Bernau übernommen. 
Vom Binden der Blumen-
sträuße, über Beratung für 
Hochzeiten bis hin zur Be-
pflanzung der Gräber auf 
dem Bernauer Friedhof hat 
sie sich um alle Wünsche ih-
rer Kunden gekümmert.
Stets gut gelaunt und immer 
mit einem Lächeln hat sie in 
den letzten drei Jahrzehn-
ten die Bernauerinnen und 
Bernauer mit ihrem gärtne-
rischen Fachwissen und ih-
rem Feingespür für Blumen-
arrangements begeistert.
Ein erfüllender und ab-
wechslungsreicher Job, wie 
sie selbst sagt. „Jeder Tag 

ist anders und man weiß 
nie, was einen erwartet.“ So 
Monika Rother.
Jetzt aber ist Schluss. Zum 
Ende des Jahres tritt Monika 
Rother den wohlverdienten 
Ruhestand an.
Eine neue Stadt wartet und 
sie freut sich nun auf das 
Oma werden.
„Bei allen Bernauerinnen 
und Bernauern möchte ich 
mich ganz herzlich für die 
letzten 30 Jahre und das 
entgegengebrachte Ver-
trauen bedanken. Ich wer-
de mich stets an die vielen 
schönen Momente mit ih-
nen erinnern. Meine Arbeit 
hat mir immer viel Freude 
gemacht und ich werde sie 
sicher vermissen.“

Monika Rother sagt Servus!
Aus dem Geschäftsleben
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+ Termine im Januar +++ Termine im Januar +++ Termine im Januar +

Jeden Dienstag:	
	 1. Bernauer Eisstockschützen Verein!
	 Wir veranstalten jeden Dienstag ab ca. 18.00-21.00 Uhr, von Mai bis 

Anfang November 2021 je nach Witterung ein Asphaltschießen. Jeder 
ist dazu herzlichst eingeladen.

	 Auch Nichtmitglieder können kommen und mitmachen. 
Vom 14.11.23-2.2.24 / Mo, Di, Do, Fr 8-12 Uhr, Di 14-16 Uhr, Do 14-18 Uhr
Winterausstellung im Rathaus 
	 Ausstellungen des Kunstkreises Bernau im Rathaus mit dem Thema 

„Rund um die Krippe“
Termine auf Anfrage 
Kutsch- und Schlittenfahrt beim Sepp´n Bauer
	 Bei der Kutschfahrt mit den kraftvollen Bauernrössern wird die reiz-

volle Landschaft zwischen Kampenwand und dem ihr zu Füßen lie-
genden Chiemseemoor erkundet. Eine wunderschöne und entschleu-
nigende Art, sich die Natur einzuverleiben und die Seele baumeln zu 
lassen. Nach der Kutschfahrt besteht die Möglichkeit sich kulina-
risch am Bauernhof verwöhnen zu lassen. Auch für Rollstuhlfahrer 
ist die Kutschenfahrt möglich. Preise und Termine auf Anfrage, Tel. 
08051/9617222. 

Montag 01.01.2024
18:00 bis 19:30 Uhr	Neujahrskonzert in der Pfarrkirche 
	 Kirche - kath. Pfarramt „St. Laurentius“, Bernau. Die Musikanten 

spielen unter der Leitung von Albert Osterhammer ein abwechs-
lungsreiches Programm, das vom Pilgerchor aus Wagners Tannhäu-
ser bis zur Pop-Ballade reicht. Nach dem Konzert sind alle Besucher 
herzlich zu einem Empfang im Pfarrheim geladen. Der Eintritt ist frei, 
um Spenden für den Förderverein der Kinderklinik Rosenheim e.V. 
wird gebeten.

Mittwoch 03.01.2024
10:00 bis 12:00 Uhr	Seniorenschwimmen im BernaMare 
	 BernaMare Familienbad & Sauna, Bernau. Jeden Mittwoch wird am 

Warmbadetag von 10.00 bis 12.00 Uhr ein Seniorenschwimmen mit 
Wassergymnastik angeboten. Das Dampfbad darf während der 2 
Stunden vollumfänglich von den Senioren genutzt werden.

14:00 bis 19:00 Uhr	Warmbadetag im BernaMare 
	 BernaMare Familienbad & Sauna, Bernau. Jeden Mittwoch wird die 

Wassertemperatur im Familienbad BernaMare von 28° auf 31° er-
höht. Der ideale Badetag für Babys, Kleinkinder und Senioren!

Donnerstag 04.01.2024
09:00 bis 14:00 Uhr	Wochenmarkt am Bernauer Rathausplatz 
	 Jeden Donnerstag (außer an Feiertagen) von 09:00 bis 14:00 Uhr fin-

det der Wochenmarkt auf dem Rathausplatz statt. 
14:00 bis 19:00 Uhr Damensauna im BernaMare 
	 Jeden Donnerstag ist Damensauna. Perfekt für die kalten Tage.
Samstag 06.01.2024
09:00 bis 11:00 Uhr	Geführte Alpakawanderung 
	 Lenz‘n Hof Familie Hogger, Bernau. Lernt die wolligen Alpakas aus 

der Nähe kennen! Nach der gemeinsamen Fütterung geht Ihr ca. 1,5 
Stunden auf barrierefreien Wegen gemeinsam spazieren. Dabei er-
fahrt Ihr Wissenswertes über die ruhigen und ausgeglichenen Tiere 
und genießt gleichzeitig die schöne Landschaft. Die Wanderung fin-
det nur bei geeignetem Wetter statt. Anmeldung erforderlich unter 
Tel. 0160-94189903 Hinweis: Bei kurzfristiger Stornierung (24h vor-
her) und Nichterscheinen, wird eine Ausfallrechnung gestellt.

19:30 bis 23:00 Uhr	Christbaumversteigerung 
09:00 bis 10:00 Uhr	Landgasthof Hittenkirchen, Bernau/Hittenkirchen
Sonntag 07.01.2024
Vogelkundliche Naturbeobachtung am Irschener Winkel
	 Im Irschener Winkel, Bernau-Felden steht der Beobachtungsturm, 

der einen freien Blick in den Irschener Winkel mit seinen Röhricht- 
und Teichrosenfeldern ermöglicht. Nehmt an einer der kostenlosen 
Führungen der Chiemsee-Vogelführer teil und lernt die Vogelwelt 
Bernaus näher kennen. Sonderführungen für Gruppen oder Schul-
klassen möglich. Treffpunkt am Beobachtungsturm „Irschener Win-
kel“. Unter www.terminwand.de finden Sie aktuelle Infos.

Montag 08.01.2024
09:00 bis 11:00 Uhr	Geführte Alpakawanderung 

	 Lenz‘n Hof Familie Hogger, Bernau a. Chiemsee (siehe 6.1.2024)
Mittwoch 10.01.2024
10:00 bis 12:00 Uhr	Seniorenschwimmen im BernaMare 
	 BernaMare Familienbad & Sauna, Bernau (siehe 3.1.2024)
14:00 bis 21:00 Uhr	Warmbadetag im BernaMare 
	 BernaMare Familienbad & Sauna, Bernau (siehe 3.1.2024)
19:30 bis 22:00 Uhr	Volkstanzkurs für Jugendliche 
	 Trachtenheim Hittenkirchen, Bernau am Chiemsee
Donnerstag 11.01.2024
09:00 bis 14:00 Uhr	Wochenmarkt am Bernauer Rathausplatz (s. 4.1.2024)
14:00 bis 21:00 Uhr	Damensauna im BernaMare (siehe 4.1.2024)
Freitag 12.01.2024
19:00 bis 02:00 Uhr Inthroball der Faschingsgilde Chiemseenixen Bernau e.V. 
	 Festsaal Gasthaus Kampenwand, Bernau am Chiemsee
	 Karten können bei Florian Bickert, Mobil: 0172/8545452 oder per 

Mail an kontakt@chiemseenixen.info bestellt werden.
Samstag 13.01.2024
09:00 bis 11:00 Uhr	Geführte Alpakawanderung 
	 Lenz‘n Hof Familie Hogger, Bernau a. Chiemsee (siehe 6.1.2024)
Montag 15.01.2024
09:00 bis 11:00 Uhr	Geführte Alpakawanderung 
	 Lenz‘n Hof Familie Hogger, Bernau a. Chiemsee (siehe 6.1.2024)
Mittwoch 17.01.2024
10:00 bis 12:00 Uhr	Seniorenschwimmen im BernaMare (s. 3.1.2024)
14:00 bis 21:00 Uhr	Warmbadetag im BernaMare (siehe 3.1.2024)
19:30 bis 22:00 Uhr	Volkstanzkurs für Jugendliche 
	 Trachtenheim Hittenkirchen, Bernau  (siehe 10.01.2024)
Donnerstag 18.01.2024
09:00 bis 14:00 Uhr	Wochenmarkt am Bernauer Rathausplatz (s. 4.1.2024)
14:00 bis 21:00 Uhr	Damensauna im BernaMare (siehe 4.1.2024)
Samstag 20.01.2024
09:00 bis 11:00 Uhr	Geführte Alpakawanderung 
	 Lenz‘n Hof Familie Hogger, Bernau a. Chiemsee (siehe 6.1.2024)
Sonntag 21.01.2024
11:00 bis 12:30 Uhr	Neujahrsempfang der CSU
	 Yachten-Meltl, Bernau am Chiemsee
	 Als Festrednerin für den traditionellen Neujahrsempfang der CSU 

konnte dieses Jahr Frau Dr. Angelika Niebler gewonnen werden. Alle 
Interessierten sind herzlich eingeladen.

Montag 22.01.2024
09:00 bis 11:00 Uhr	Geführte Alpakawanderung 
	 Lenz‘n Hof Familie Hogger, Bernau a. Chiemsee (siehe 6.1.2024)
Mittwoch 24.01.2024
10:00 bis 12:00 Uhr	Seniorenschwimmen im BernaMare 
	 BernaMare Familienbad & Sauna, Bernau (siehe 3.1.2024)
14:00 bis 21:00 Uhr	Warmbadetag im BernaMare 
	 BernaMare Familienbad & Sauna, Bernau (siehe 3.1.2024)
19:30 bis 22:00 Uhr	Volkstanzkurs für Jugendliche 
	 Trachtenheim Hittenkirchen, Bernau (siehe 10.01.2024)
Donnerstag 25.01.2024
09:00 bis 14:00 Uhr	Wochenmarkt am Bernauer Rathausplatz (s. 4.1.2024)
14:00 bis 21:00 Uhr	Damensauna im BernaMare (siehe 4.1.2024)
Samstag 27.01.2024
09:00 bis 11:00 Uhr	Geführte Alpakawanderung 
	 Lenz‘n Hof Familie Hogger, Bernau a. Chiemsee (siehe 6.1.2023)
Sonntag 28.01.2024
19:30 bis 22:00 Uhr	Jahreshauptversammlung Trachtenverein D´Staffel-

stoana Bernau e.V. Festsaal im Gasthof Kampenwand, Bernau
	 Der Trachtenverein „D‘ Staffelstoana“ Bernau e.V. hält am Sonntag 

den 28. Jan. seine ordentliche Jahreshauptversammlung im Gasthof 
„Kampenwand“ ab.

Montag 29.01.2024
09:00 bis 11:00 Uhr	Geführte Alpakawanderung 
	 Lenz‘n Hof Familie Hogger, Bernau a. Chiemsee (siehe 6.1.2024)
Mittwoch 31.01.2024
10:00 bis 12:00 Uhr	Seniorenschwimmen im BernaMare (siehe 3.1.2024)
14:00 bis 21:00 Uhr	Warmbadetag im BernaMare (siehe 3.1.2024)
Änderungen und Irrtümer vorbehalten.

Mitteilung der Gemeinde Bernau
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Bevorzugen Sie 
bitte bei Ihren 
Einkäufen die

Inserenten des 

BERNAUER

+++  Aus Vereinen und Verbänden +++

Am Mittwoch, den 10.1.2024 
um 19.00 Uhr gemeinsa-
me Fahrt nach Rosenheim 
zur Kreisversammlung der 
GRÜNEN Anmeldung, auch 
für interessierte Nicht-Mit-
glieder, bei Sepp Gengham-
mer, Tel. 8428

            Jahreshauptversammlung 
Der Trachtenverein „D‘ Staffelstoana“ Bernau hält am 
Sonntag den 28. Januar seine ordentliche Jahreshaupt-
versammlung im Gasthof „Kampenwand“ ab. Die Tages-
ordnung sieht unter anderem, neben den Berichten der 
verschiedenen Sachausschüsse, auch die Möglichkeit 
zur Neuaufnahme in den Verein vor. Beginn der Veran-
staltung ist pünktlich um 19.30 Uhr.

GTEV „D´Staffelstoana“

Montag, 
15.1.2024
19.00 Uhr 
Bez i rksb i l -
dungstag im 
katholischen 

Pfarrheim Prien: Politischer 
Vortrag zum Thema: Europa 
2030: Aufbruch in eine neue 
Epoche. Europas digitale De-
kade -Zero Emission- Weg in 
die Klimaneutralität. 
Samstag, 20.1.2024
9.00 Uhr im Feuerwehrhaus in 
Bernau. Brandschutz-Unter-
weisung, Gefahren im Haus-
halt. Anmeldung b. Christa 
Weingartner, Tel. 8864 oder 
Sylvia Huber, Tel. 8473

Am Montag, den 1. Januar 
2024 um 18.00 Uhr lädt die 
Musikkapelle Bernau zum 
festlichen Neujahrskonzert 
in die kath. Pfarrkirche St. 
Laurentius ein.
Die Musikanten spielen 
unter der Leitung von Al-
bert Osterhammer ein ab-
wechslungsreiches Pro-
gramm das vom Pilgerchor 
aus Wagners Tannhäuser 
bis zur Pop-Ballade reicht.

Neujahrskonzert der Musikkapelle 
Bernau 2024

Der Eintritt ist frei, um 
Spenden für den Förder-
verein der Kinderklinik Ro-
senheim e.V. wird gebeten.
Nach dem Empfang sind 
die Anwesenden zu einem 
kleinen Umtrunk in das be-
nachbarte Pfarrheim ein-
geladen.       Georg Leidel

Der Gewerbeverein Bernau bedankt
sich bei seinen Anzeigenpartnern 
für das Vertrauen und wünscht ein
gesegnetes Weihnachtsfest und ein
Jahr 2024, in dem Ihnen Glück 
und Erfolg beschieden sein mögen.



Weihnachten 2023 / Januar 2024Seite 18 
Monatliche Informationen und Aktuelles aus Bernau März 2019 · Nr.3 

BERNAUERD
E

R

An
 s

äm
tli

ch
e 

Ha
us

ha
lte

 Herausgeber:  Gewerbeverein Bernau e.V.  34. Jahrgang

Mitteilungsblatt der Gemeinde Bernau

Termine Weihnachten und Januar

Sommerlandstraße 1, Tel. 08051-962789
Sprechzeiten: Di und Do 10-12 Uhr, Mi 14-16 Uhr

www.aschau-bernau-evangelisch.de

Heilig Abend, 24. Dezember
15.30 Uhr Familiengottes-
dienst, Friedenskirche Aschau
17.00 Uhr Familiengottes-
dienst, Heilandskirche Bernau
18.00 Uhr Christvesper, 
Friedenskirche Aschau
22.00 Uhr Christmette, 
Heilandskirche Bernau
1. Weihnachtsfeiertag,
25. Dezember
10.30 Friedenskirche, Aschau
2. Weihnachtsfeiertag,
26. Dezember
10.30 kath. Kirche, Sachrang
Altjahresabend,
31.Dezember
16.30 Heilandskirche, Bernau
18.00 Friedenskirche, Aschau
Neujahr, 1. Januar, 
17.00 Heilandskirche Bernau, 
Gottesdienst mit anschl. Neu-

jahrsempfang
Epiphanias, 6. Januar
19.00 Friedenskirche Aschau
Lichterabend - Taizéandacht
Ökumenische Andacht zum 
Gedenken der Opfer des Na-
tionalsozialismus, 27. Januar
19.00 Heilandskirche Bernau
Gottesdienst am Sonntag, 
7., 14., 21. und 28. Januar 
um 09.00 Heilandskirche Bernau
um 10.30 Friedenskirche Aschau
Telefonisch erreichen Sie 
das Pfarramt am Di. u. Do. 
von 10.00-12.00 Uhr, sowie 
Mittwoch von 14.00-16.00 
Uhr unter der Tel.Nr. 08051 / 
962789 und Pfarrerin Betina 
Heckner unter 08052 / 2424. 
Pfarrerin Julia Offermann und 
Pfarrer Dietrich Klein unter 
Tel. 08053-2070 809.

Katholische Pfarrgemeinde

Termine Weihnachten und Januar
Sonntag, 24.12.:
16.00 Uhr Kinderkrippenfeier 
(Wort-Gottes-Feier)
22.00 Uhr Christmette (Wort-
Gottes-Feier)
Montag, 25.12.: 
10.00 Uhr Festgottesdienst
Dienstag, 26.12.: 
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Mittwoch, 27.12.: 
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 28.12.: 
10.00 Uhr Rosenkranz
16.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
mit Kindersegnung
Sonntag, 31.12.: 
15.00 Uhr Eucharistiefeier 
zum Jahresschluss
Montag, 01.01.: 
10.00 Uhr Eucharistiefeier 
(Festgottesdienst zu Neujahr)
18.00 Uhr Neujahrskonzert 
der Musikkapelle Bernau in 
der Pfarrkirche
Mittwoch, 03.01.: 
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 04.01.: 
10.00 Uhr Rosenkranz
Freitag, 05.01.: 
18.30 Uhr Beichtgelegenheit
19.00 Uhr Festgottesdienst 
mit Eucharistiefeier am Vor-
abend zu Hlg. Drei König mit 
Segnung des Dreikönigswas-
sers u. Empfang der Stern-
singer, anschl. Eucharisti-
sche Anbetung mit Lobpreis

Sonntag, 07.01.: 
10.00 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 10.01.: 
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 11.01.: 
10.00 Uhr Rosenkranz
Sonntag, 14.01.: 
10.00 Uhr Kindergottes-
dienst im Pfarrheim
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 17.01.: 
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 18.01.: 
10.00 Uhr Rosenkranz
Sonntag, 21.01.: 
10.00 Uhr Eucharistiefeier 
mit Vorstellung der Erstkom-
munionkinder
Mittwoch, 24.01.: 
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 25.01.: 
10.00 Uhr Rosenkranz
Freitag, 26.01.: 
19.00 Uhr Eucharistiefeier 
mit Feier des Jahrtags der 
Edelweißschützen
Samstag, 27.01.: 
19.00 Uhr Ökumenische An-
dacht zum Gedenktag der 
Opfer des Nationalsozialis-
mus in der evangelischen 
Heilandskirche
Sonntag, 28.01.: 
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 31.01.: 
19.00 Uhr Eucharistiefeier

Elke Hotz, Roland Herzog
Ihre Trauerberater für 
Bernau und Umgebung

Mit unserer 75-jährigen 
Erfahrung erledigen wir für 
Sie alle Formalitäten einer 
Bestattung und stehen 
Ihnen im Trauerfall rund 
um die Uhr zur Verfügung.

Prien  am Chiemsee  .  Schulstraße 11  .  08051 309070



Weihnachten 2023/ Januar 2024 Seite 19 
Monatliche Informationen und Aktuelles aus Bernau März 2019 · Nr.3 

BERNAUERD
E

R

An
 s

äm
tli

ch
e 

Ha
us

ha
lte

 Herausgeber:  Gewerbeverein Bernau e.V.  34. Jahrgang

Mitteilungsblatt der Gemeinde Bernau

St. Bartholomäus
Hittenkirchen

Termine Januar
Gottesdienste:
Samstag, 6. Januar	
Erscheinung des Herrn - 
Epiphanie
8.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit 
Aussendung der Sternsinger
Sonntag, 7. Januar		
Taufe des Herrn
8.30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 10. Januar	
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 13. Januar	
16.00 Uhr Rosenkranz
Sonntag, 14. Januar
8.30 Uhr Eucharistiefeier mit 

Vorstellung der Erstkommuni-
onkinder
Samstag, 20. Januar	
16.00 Uhr Rosenkranz
Sonntag, 21. Januar
8.30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 24. Januar	
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 27. Januar	
16.00 Uhr Rosenkranz
Sonntag, 28. Januar
8.30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 31. Januar	
19.00 Uhr Eucharistiefeier m. Ker-
zenweihe, anschl. Blasiussegen

Advents- und 
Handarbeitsmarkt 2023

Juhu, heuer wieder im 
kath. Pfarrheim!
Am Freitag, den 24.11.2023 
von 9:00-18:00 Uhr fand der 
Advents- und Handarbeits-
markt des KDFB statt. 
Der Markt wurde er-
öffnet von der Vor-
sitzenden Christa 
Weingartner, die 
Gemeinde-Referen-
tin Cornelia Gaiser 
weihte die Adventskränze 
und -gestecke. Die Bürger-
meisterin Irene Biebl-Daiber 

hielt ein kurzes Grußwort 
und die Kinder vom „Netz 
für Kinder“ sangen unter der 
Leitung von Vroni Schnaiter-
Poschitz  „Schneeflöckchen 
Weißröckchen“.

Angeboten wurden 
die immer heißbe-
gehrten Plätzchen 
– es wurden satte 
7 kg Plätzchen an-
geliefert – VIELEN 

DANK dafür! Verschiedene 
Marmeladen, Liköre und 
andere Köstlichkeiten aus 

der Küche. Natürlich gab 
es auch wieder Daxen und 
Kränze, geschmückt und 
ungeschmückt und auch viel 
Handgemachtes.
Der KDFB kann sich über 
hohe Einnahmen freuen; 
davon werden 6.000,00 € 
wieder an Soziale Einrich-
tungen gespendet.
Wie immer gilt unser aus-
drücklicher Dank den vielen 

Mithelfer/Innen, Plätzchen- 
und Handarbeitsbringer/
Innen und auch den Mitar-
beitern des Bauhofs für den 
Auf- und Abbau des Markt-
standes vor dem kath. Pfarr-
heim!
Die gesamte Vorstandschaft 
wünscht eine gesegnete Ad-
ventszeit, Fröhliche Weih-
nachten und ein Gutes Ge-
sundes Neues Jahr 2024!

Bald werden sie wieder vom
Dachboden geholt - die
glänzenden Kugeln, die put-
zigen Engelchen aus Glas,
die leicht zerbrechlichen An-
hänger und vieles mehr,
was unseren Christbaum
festlich schmückt. „Aber wie
wird so etwas eigentlich her-
gestellt?“ fragten sich die
Kinder der Grundschule
Bernau und konnten es sich
gleich bei der Vorführung
des Glasbläsers Wolfgang
Sinnes aus Coburg an-
schauen. Dieser erklärte

nicht nur theoretisch, dass
Glas aus Soda, Quarzsand
und Asche hergestellt wird,
sondern zeigte auch, wie
die vorgefertigten Glaskol-
ben in einer sehr heißen
Flamme erweicht und
anschließend in Form ge-
blasen werden. So entstan-
den vor den Augen der stau-
nenden Schüler eine hüb-

sche Blumenvase, ein herrli-
cher Schwan oder eine klei-
ne Geige, die dann auch
noch von innen versilbert
wurde. 
Abschließend durfte jeweils
ein Schüler pro Klasse eine
Christbaumkugel herstellen
und diese mit nach Hause
nehmen. Die Kinder und
Lehrerinnen bedankten sich
bei Wolfgang Sinnes mit
einem kräftigen Applaus für
die tolle, kurzweilige und
sehr informative Vorführung. 

Der Bernauer Weihnachten 2017 / Januar 2018 Seite 46

Allen
jungen 

und jung 
gebliebenen 
Bernauern 
frohe und 

besinnliche 
Weihnachten 

und 
einen 
guten 
Rutsch 
in ein 

glückliches
Jahr 2018
Irene Biebl-Daiber
(Jugendreferentin)

Am Heiligen Abend,
Sonntag, 24. Dezember,
gibt es -  wie jedes Jahr
- wieder ein "Warten
aufs Christkind" im
k a t h o l i s c h e n
Pfarrheim. Ab 14
Uhr dürfen dort bis
zur Kindermette alle
Bernauer Kinder ab
sechs Jahren die aufre-

gende Wartezeit aufs
Christkind gemeinsam

verbringen. Auf dem
Programm der JU

stehen z. B. Weih-
nachtsgeschich-
ten und eine klei-
ne Auswahl an

Spielen. Und auch
für den kleinen Hunger

und Durst ist gesorgt.

Warten auf das ChristkindWarten auf das Christkind

Schulnachrichten

Wir wünschen allen Mitgliedern 
und Freunden ein gesegnetes

Weihnachtsfest und ein
glückliches Jahr 2019

VDK Verband der Kriegs- und Wehrdienstopfer
Behinderten und Rentner Deutschlands

Passend zum Motto „Ich-
du- wir- für unsere Welt“
setzten die Kinder der
Klasse 4a den Umweltge-
danken beim kreativen
Gestalten in Kunst um.
Aus gebrauchten Einweg-
gläsern bastelten sie mit
Hilfe von Tonpapierresten
und kleinen Accessoires
einen Weihnachtshir-
schen, den sie zuhause
mit Nüssen oder anderen
Leckereien befüllten.
Sicherlich steht er für die
ein oder anderen Eltern
als Überraschung unter
dem Weihnachtsbaum.

Weihnachtliche Basteleien

bern1317_bern1303.qxd  05.12.2018  12:28  Seite 46

Wir wünschen allen Mitgliedern
und Freunden ein gesegnetes

Weihnachtsfest und ein
glückliches Jahr 2024
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Im kommenden Jahr 2024 
feiert BBB, die beliebte Rei-
he der ökumenischen Spor-
texerzitien von Kath. und Ev. 
Pfarr- und Kirchengemein-
de, die sportliche Bewegung 
mit meditativen und spiritu-
ellen Impulsen kombiniert, 
sein 10-jähriges Bestehen. 
So erwartet die Teilnehmer 
im kommenden Jahr wie-
der eine Mondscheinwan-

Begegnen – Bewegen – Besinnen 
(BBB) auch wieder in 2024

Tatkräftig unterstützt von 
Engerlbüro, Fahrerengel 
und dem Kramperl konnte 
auch heuer wieder der Hl. 
Bischof Nikolaus bei vielen 
Familien, Kindern, Grund-
schülern und Kindergar-
tenkindern in Bernau und 
Hittenkirchen nach dem 
Rechten sehen und vor al-
lem viel Lob verteilen. Der 
komplette, vierstellige Spen-
denbetrag kommt in diesem 
Jahr der Ukraine-Hilfe Bad 
Endorf/Volovec, dem „Niko-
laus-Projekt“ von Adveniat 
für Frauen und Mädchen, 
der BR-Aktion Sternstun-
den, sowie dem „Bernauer 
Sozialfonds“ zugunsten der 
Förderung von Projekten für 
Kinder in Bernau, zugute.

Nikolaus in Hittenkirchen 
und Bernau unterwegs

Bischof Nikolaus mit zwei 
fleißigen Engerln bei seiner 
ehrenamtlichen Tätigkeit.

derung, eine Wanderung 
in die Stille am Karfreitag, 
eine Radlwallfahrt nach 
Heilig Blut am Wasen, eine 
Bergandacht am Schnap-
pen, die beliebte Fußwall-
fahrt nach Maria Eck und 
neu, ein Spieleabend für alle 
Sinne. 
Bis zur Mondschein-Wan-
derung zur Sameralm, am 
24.02., ist Winterpause. 

Am zweiten Samstag im Ad-
vent wird in Bernau in aller 
Herrgottsfrüh das „Engel-
amt“ – auch „Rorate“ gefei-
ert. Dieser adventliche Got-
tesdienst wird traditionell 
nur mit Kerzenbeleuchtung 
erhellt. Sie haben ihren Na-
men vom Engel, der Maria 
die Botschaft bringt, dass 
sie ein Kind empfangen soll. 
Das Engelamt ist geprägt 
von der Erwartung und vom 
Symbol des Lichtes, das die 
Nacht erhellt. Besonders ist 
auch das Glockengeläut, 
dass zur frühen Stunde be-
sonders markant über die 

Engelamt bei Kerzenschein gefeiert
Dächer von Bernau klingt 
und zum Kommen einlädt. 
In diesem Jahr wurde das 
Engelamt musikalisch von 
Maria Weingartner und Sigi 
Meier mit Ihren Harfen mit-
gestaltet. Auch in diesem 
Jahr machten sich viele 
Bernauerinnen und Bernau-
er auf den Weg in die nur 
vom Kerzenschein erleuch-
tete Kirche. Im Anschluss 
an den Gottesdienst lud der 
Pfarrgemeinderat noch zu 
einem Frühstück ins Pfarr-
heim ein, wo sich noch ein 
ausgiebiger Adventsratsch 
anschloss.

Nutzen Sie bei Bedarf den Fahrdienst der Kranken- und Bürgerhil-
fe. Ansprechpartner hierfür ist Klaus Daiber - Tel. 0 80 51-83 25. 
Zusätzlich gibt es die Einkaufsfahrten, welche jeden Donnerstag 
ab 9.00 Uhr von Helmut Linges, Behindertenbeauftragter der Ge-
meinde Bernau für Senioren und Menschen mit Handicap, angebo-
ten und durchgeführt werden - Tel. 0 80 51-964 38 70.
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In diesem Jahr fanden nach 
weitgehend überstandener 
Pandemie wieder viele Feste 
in Bernau statt. Es ist immer 
mit sehr viel Organisation und 
Arbeit verbunden, eine Ver-
anstaltung überhaupt durch-
zuführen. Wir möchten uns 
an dieser Stelle bei allen sehr 
herzlich bedanken, die sich in 
ihrer Freizeit dafür engagiert 
haben, unseren Ort mit Le-
ben zu füllen. 
Ein besonders großer Dank 
und Anerkennung gilt denjeni-
gen, die sich ehrenamtlich in 
den Dienst der Mitmenschen 
stellen: Den Mitgliedern der 
freiwilligen Feuerwehren, der 
Wasserwacht, den Mitarbeitern 
der Chiemseer Tafeln, Lernpa-
ten, Schülerlotsen, allen, die in 
der Kinder- oder Seniorenbe-
treuung tätig sind u.v.a….
Herzlichen Dank dafür, Euer 
Engagement und Eure Leis-
tung für die Gesellschaft kann 
gar nicht genug gewürdigt 
werden!

Die Redaktion des 
„BERNAUER“ sagt Danke!

In diesem Sinne wünscht 
Ihnen die Redaktion des 
„BERNAUER“ ein frohes und 
gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein gesundes, friedliches 
Neues Jahr.
Wir möchten uns noch bei 
all jenen bedanken, die uns 
fleißig mit Berichten und Fo-
tos versorgen und damit zum 
Gelingen des „BERNAUER“ 
beitragen.
Unser Dank gilt auch Frau 
Bürgermeisterin Irene Biebl-
Daiber und den Mitarbeitern 
der Gemeindeverwaltung für 
die gute Zusammenarbeit. 
Danke an die zahlreichen In-
serenten, die mit ihren Anzei-
gen den „BERNAUER“ zum 
größten Teil finanzieren. 
Wir bitten unsere Leserinnen 
und Leser, deren Inserate 
auch im kommenden Jahr 
wieder zu beachten. 

Die Redaktion
Josef Gregori 
und Sigrid Schrell

Nächster Redaktionsschluss:
Freitag, 12. Januar 2024

Bürozeiten der Redaktion:
Fr 12. Januar 9.00-18.00 Uhr

und nach Vereinbarung
Bügelrainstr. 5 - Bernau
Telefon 0 80 51 - 6 22 75

mail: tina-press@t-online.de

Herzlichen Dank
allen Verwandten, Bekannten, der Nachbarschaft und 

ehemaligen Arbeitskollegen,
die unseren lieben Verstorbenen

Franz Xaver Satzinger
geb. 30.01.1930      verst. 21.11.2023

auf seinem letzten Weg begleitet und uns 
in vielfältiger Weise ihr Mitgefühl bekundeten.
Herrn Hofmann und dem Kirchendienst ein 
herzliches Vergelt´s Gott für die würdevolle 

und sehr persönliche Gestaltung der Trauerfeier.
Ein ganz besonderer Dank gilt seinem Hausarzt 

Herrn Josef Jell und dem Praxisteam
für die einfühlsame ärztliche Begleitung.

Ein weiterer Dank gilt dem Bestattungsdienst Hartl.

Bernau, im Dezember 2023

Hilde Satzinger 
im Namen der Familie

Drei neue Ministranten 
in St. Laurentius 

Am zweiten Ad-
ventssonntag war 
in der Kirche St. 
Laurentius eini-
ges los. Im Rah-
men des Pfarr-
got tesdienstes 
wurden drei neue 
Ministranten in die Schar der Ministranten aufgenommen. 
Ab sofort dürfen Noah McGrow, Giorgio Dotta und Maxi-

milian Brugger am Tisch 
des Herrn ihren Dienst 
tun. 
Verabschiedet wurde der 
langjährige Oberminis-
trant Martin Bauer. Seit 
2013 war Martin ein treuer 
Diener am Altar des Herrn 
und führte in den letzten 
Jahren die Ministranten-

Schar in Bernau. Ihren Dank für seinen großen Einsatz 
sprachen ihm Pfarrer And-
reas Zehentmeier und Ge-
meindereferentin Cornelia 
Gaiser aus: Vergelt’s Gott 
für deinen Dienst, Martin! 
Nun werden Sophie Stolz 
und Anna Deingruber (Bild 
von links) weiterhin als Ober-
ministranten die Bernauer 
Ministranten-Schar leiten. 
Nach der Eucharistiefeier fand die erste Probe der Stern-
singer im Pfarrheim statt, die am 29. und 30.Dezember 
sowie am 1. und 5. Januar an die Türen der Bernauer 
Wohnungen und Häuser klopfen und Spenden für das 
Kinderhaus „The Nest“ in Kenia/Nairobi zu sammeln. Bitte 
nehmen Sie die engagierten Sternsingerinnen und Stern-
singer gut an Ihrer Tür auf.
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Kirchberg 9 
83229 Aschau im Chiemgau

info@steuerkanzlei-hansel.de
www.steuerkanzlei-hansel.de

0 80 52- 95 49 09-0

Zur Ruhe kommen, 
die Sinne sammeln und 

mit frischen Ideen 
ins neue Jahr tanzen!

Wir wünschen Ihnen besinnliche 
Festtage, ein leichtfüßiges 2024 
und bedanken uns ganz herzlich 

für Ihr Vertrauen.

Bernau / Hohenaschau /
Chiemgau (hö) –     Kürz-
lich feierte in seinem Haus 
in Bernau Gauehrenmit-
glied Hubert Haas vom 
Chiemgau-Alpenverband für 
Tracht und Sitte seinen 85. 
Geburtstag. Die zwei Gau-
vorstände des Chiemgau 
Alpenverbandes Thomas 
Hiendl und Lisbeth Tengler 
ließen es sich nicht neh-
men, gemeinsam mit den 
Vorständen seines Heimat-

Chiemgau-Alpenverband gratuliert 
Hubert Haas zum 85. Geburtstag – 

überaus erfolgreicher Plattler
vereins „de Griabinga Hohe-
naschau“, Claus Reiter und 
Michael Stein dem Hubert 
zu gratulieren. Thomas Hi-
endl und Lisbeth Tengler 
bedankten sich beim Hubert 
für die jahrelange Mitarbeit 
im Gauausschuss des Ver-
bandes und überreichten 
ein kleines Geschenk. Bei 
einer kleinen Brotzeit wuss-
te Hubert viel interessantes 
von Früher zu erzählen. 
Besonders über das Preis-
plattln damals und den An-
fängen das Preisrichtens im 
Chiemgau-Alpenverband 
konnte er aus erster Hand 
berichten. Natürlich fehlte 
auch nicht die ein oder an-
dere Anekdote von den frü-
heren Gauproben und Gau-
ausschussitzungen.

Erster Sieg 1962 und 
Traum-Höchst-Note 
1963 – Hubert Haas 

setzte Maßstäbe

Nach fünfmaliger Teilnahme 
beim Gaupreisplatteln des 
Chiemgau-Alpenverbandes, 
an dem sich Buam aus 23 
Vereinen beteiligten, ge-
lang es Hubert Haas im 
Jahr 1962 im Festzelt beim 
Seiser in Bernau erstmals 

diesen Image-Wettbewerb 
zu gewinnen. „Damals stell-
te der gastgebende Verein 
noch die Dirndl zum Tan-

zen, die Preisrichter waren 
noch vom Gauverband I 
und die Tanzböden waren 
bei weitem nicht so gut wie 
heute“, erinnert sich Hubert 

Gratulationen Chiemgau-
Alpenverband und GTEV 
Hohenaschau

Hubert Haas mit seinen vielen erplattelten Siegerpreisen

Haas, dem es im darauf-
folgenden Jahr in Reit im 
Winkl gelang die Traum- 
und Höchstnote von 40 

Punkten (sechs Preisrichter 
mit je 10 Punkten, wobei für 
die Bewertung zwei Preis-
richter abgezogen werden). 
Insgesamt hat Hubert Haas 

rund 50 Preisplatteln von 
1949 bis 1994 in den ver-
schiedenen Altersklassen 
im Verein, im Gau und da-
rüberhinaus gewonnen. Als 
1961 die Gaugruppe des 
Chiemgau-Alpenverbandes 
gegründet wurde, da war er 
natürlich mit dabei. Bei einer 
Gauversammlung in Ober-
wössen wurde er gar zum 
Gauvorplattler gewählt, er 
war damit der erste gewähl-
te Gauvorplattler, denn sei-
ne Vorgänger im Amt waren 
die jeweiligen Sieger beim 
Gaupreisplatteln.
Fotos: hö/Berger

Hubert Haas beim Gau-
preisplatteln 1965 in Ho-
henaschau. 
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Hochriesstrasse 42 l 83209 Prien/Chiemsee
Tel.: 08051/2922 l www.moebel-palk.de

Möbel Palk GmbH
Küche  l  Wohnen  l  Schlafen

... machen Sie es sich kuschelig 

  mit neuen warmen 

    Oberdecken

Erholsamer Schlaf 

 ist so wichtig!
Jetzt

kostenlose

Schlaf- 
 analyse

Frohe 

Weihnachten

Hand aufs Herz GmbH in Bernau
08051- 96 21 60 6

www.altenpflege-chiemgau.de

Wir bedanken uns bei unseren Kunden, 
deren Angehörigen und allen die uns unterst�tzen!

Frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr wünscht Ihnen,
 Ihr Hand aufs Herz Team

Breitbrunn am Chiemsee / Tel. Nr. 08054 398 
www.koch-bauunternehmung.de

• PLANUNG
• SCHLÜSSELFERTIG BAUEN 

• NEUBAU/ UMBAU

Autohaus Unterberger 
Am Reitbach 2, 
83209 Prien am Chiemsee, 
Tel. 08051 9876-0
www.unterberger.cc

STARKE ANGEBOTE. PERFEKTER SERVICE.

Unterberger 90x65mm.indd   2 13.11.23   10:12

www.currypasta.de

Öffnungszeiten:
tgl. 11.30-14.00 und 17.00-23.00

Unser Lieferservice ist auch 
während der Feiertage für Sie da.
Gerne bringen wir Ihre 
Bestellung zu Ihnen nach Hause.
Alle Speisen auch zum 
Mitnehmen.

Fröhliche Weihnachten 
wünscht unser Team

Curry & Pasta
Inh. Narpinder Dhillon

Bahnhofsplatz 6a
83233 Bernau

Telefon 08051-9649911
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Apotheken-Dienste
Für den Apotheken-Nacht- bzw. Notdienst 
ist jeweils nur eine Apotheke zuständig.

Januar Nacht/Notdienst     	 Januar Nacht/Notdienst

Nachtdienst bedeutet:
Mo-Fr von 18.00-8.00 Uhr
Notdienst am Wochenende 
und an Feiertagen (24 Std):

Beginn ist um 8 Uhr morgens bis 8 Uhr 
am nächsten Tag. Eine Priener und 
die Bernauer Apotheke sind werktags 
bis 19.00 Uhr geöffnet.

Die ärztlichen Bereitschaftsdienste können unter der 
Nummer 116 117 für 0,12 Euro pro Minute bei der Rettungsleitstelle

erfragt werden (ausgenommen Zahnärzte). 
In Notfällen kann auch die Nummer 112 angerufen werden.

Impressum
Der BERNAUER erscheint einmal monatlich, jeweils Ende des Monats.

Veranwortlich für den Inhalt: 
Gewerbeverein Bernau e.V., 1. Vorsitzender Alois Müller

Verantwortlich für den gemeindlichen Teil:
Erste Bürgermeisterin Irene Biebl-Daiber

Redaktionelle Bearbeitung, Layout und Satz, 
Anzeigenannahme, Bearbeitung und Druck:

DMC Druck + Media-Center (Josef Gregori)
Büro: Bügelrainstraße 5, 83233 Bernau, Tel. 62275, Fax 65411

email: tina-press@t-online.de
Anzeigenpreisliste Nr. 12 - Auflage 4.200

Veröffentlichungen geben ausschließlich die Meinung der Verfasser wieder und 
erscheinen presserechtlich ohne Verantwortung der Redaktion. Kürzungen werden 
bei Bedarf vorgenommen. Für unverlangt eingesandte Manuskripte keine Gewähr.

01	Mo	Schloss-Apotheke, Aschau
02	Di	 Sonnen-Apotheke, Frasdorf
03	Mi	 Spitzweg-Apoth., Prien
04	Do	 Zellerhorn-Apo, Aschau
05	Fr	 Katharinen-Apo., Prien
06	Sa	 Marien-Apotheke, Prien
07	So	 Schloss-Apotheke, Aschau
08	Mo	Sonnen-Apotheke, Frasdorf
09	Di	 Spitzweg-Apoth., Prien
10	Mi	 Zellerhorn-Apo, Aschau
11	Do	 Katharinen-Apo., Prien
12	Fr	 Ap. Ärztezentrum, Bernau
13	Sa	 Schloss-Apotheke, Aschau
14	So	 Sonnen-Apotheke, Frasdorf
15	Mo	Spitzweg-Apoth., Prien
16	Di	 Zellerhorn-Apo, Aschau

17	Mi	 Katharinen-Apo., Prien
18	Do	 Ap. Ärztezentrum, Bernau
19	Fr	 Marien-Apotheke, Prien
20	Sa	 Sonnen-Apotheke, Frasdorf
21	So	 Spitzweg-Apoth., Prien
22	Mo	Zellerhorn-Apo, Aschau
23	Di	 Katharinen-Apo., Prien
24	Mi	 Ap. Ärztezentrum, Bernau
25	Do	 Marien-Apotheke, Prien
26	Fr	 Schloss-Apotheke, Aschau
27	Sa	 Spitzweg-Apoth., Prien
28	So	 Zellerhorn-Apo, Aschau
29	Mo	Katharinen-Apo., Prien
30	Di	 Ap. Ärztezentrum, Bernau
31	Mi	 Marien-Apotheke, Prien

körpermanufakturhoffm
ann            hoffmann

  

Osteopathie    Physiotherapie   Training

www.koerpermanufaktur-aschau.de

Wir möchten unseren Patienten, 
Geschäftspartnern und unserem Team 

ein herzliches Dankeschön aussprechen. 
Wir freuen uns auf ein erfolgreiches 
sowie gesundes neues Jahr 2024.

Ab 1. Januar 2024 
zweiter Standort 
in Rosenheim!

Wir wünschen Ihnen fröhliche Weihnachten, 
ein gesundes neues Jahr 2024 und herzlichen 

Dank für das entgegengebrachte Vertrauen.

Ihr  Michael Herold 
mit Familie

RZ_Anz_Wastelbauerhof2017-18_190x63_4c.indd   1 06.11.17   09:36

Durchgehend geöffnet vom 26.12.23 bis 07.01.2024 von 8 bis 18 Uhr Ab 13.01.24 bis Ostern Samstag und Sonntag geöffnet.
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internisten im
ärztezentrum

www.internistenpraxis-bernau.de
Telefon 0 80 51 / 84 74

Am 22. und am 29.12.2023 Sprech-
stunde von 8.00 bis 12.00 Uhr.
An allen weiteren Tagen gelten die
üblichen Sprechzeiten.

Dr. med. Rupert Althaus
Dr. med. Darko Zagorac

Fachärzte für Innere Medizin, 
Notfallmedizin, Sportmedizin, 
hausärztliche Versorgung

Schrift: FrutigerSchrift: Frutiger

Logo in Graustufen, Grau = 50% Black

Logo in Strich, einfarbig

Logo in 4c, 
Rot = 100m + 80y 

Logo in 2c,
Rot= HKS 23

Grundlogo

Kastanienallee 1 · 83233 Bernau a. Ch.

Dr. med. Thomas Beckert

Facharzt für Orthopädie, 
Chirotherapie, Sportmedizin 

Spezialist für minimal-invasive 
Wirbelsäulen-Schmerztherapie.

orthopädie im
ärztezentrum

Die Praxis ist vom 24.12.2023
bis 01.01.2024 geschlossen.

www.orthopaedie-chiemsee.de
Telefon 0 80 51 / 966 00 00

allgemeinmedizin im
ärztezentrum
Dr. med. Tanja Flaischlen

Fachärztin für Allgemeinmedizin 
Notfallmedizin 
Akupunktur (DäGfA)  

www.allgemeinmedizin-bernau.de
Telefon: 0 80 51 / 75 94
Mobil: 0178 / 832 56 48 

Die Praxis ist vom 22.12.2023
bis zum 01.01.2024 geschlossen.

Frohe Weihnachten, erholsame FeiertageFrohe Weihnachten, erholsame FeiertageFrohe Weihnachten, erholsame Feiertage
sowie viel Gesundheit, Glück und Freudesowie viel Gesundheit, Glück und Freudesowie viel Gesundheit, Glück und Freude

für das neue Jahr!für das neue Jahr!für das neue Jahr!

Apothekerin 
Heidi Jungbeck

apotheke im
ärztezentrum

Notdienst am 24.12.2023, ansonsten
gelten die üblichen Öffnungszeiten.

Tel.:  0 80 51 / 9  620 620  
www.chiemsee-apo.de

Zwischen den Feiertagen geöffnet, 
es können gerne Termine 
vereinbart werden.

Tel.:  0 80 51 / 9  620 620  
www.chiemsee-apo.de

Zwischen den Feiertagen geöffnet, 
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Die Gespräche über eine 
mögliche Wiedervernäs-
sung der Damberger Filze 
waren einige Zeit verebbt, 
nun ist die Renaturierung 
des dortigen Moores wieder 
im Gespräch. Umweltminis-
terium und Staatsforsten 
möchten Teile ihrer Gebiete 
renaturieren, es soll wieder 
Hochmoor entstehen. Be-
reits 2017 hat sich die CSU-
Fraktion im Gemeinderat für 
den größtmöglichen Schutz 
der Anwohner eingesetzt. 
„Diesen Forderungen soll-
ten wir nun nach der Bür-
gerversammlung nochmals 
Nachdruck verleihen“, so 
die Gemeinderäte der CSU. 
Gefordert war damals, die 
bereits angelegten Pegel-
messstellen weiter zu be-
treiben, um einen mögli-
chen Grundwasseranstieg 
im Eichet oder im Ortsteil 
Neumühle schnellstmöglich 
wahrnehmen zu können. 
Klimaschutz ist wichtig, es 
sei eine sehr große Maß-
nahme, aber diese Maßnah-

Bernau-Hittenkirchen

Wiedervernässung – CSU setzt 
sich seit 2017 für größtmöglichen 

Schutz der Anwohner ein
me dürfe den Anwohnern 
nicht zum Nachteil werden. 
Auch brauche es ein Gra-
benräumkonzept, das mit 
allen Beteiligten abgestimmt 
sei. Dies sei bereits 2017 
gefordert worden, passiert 
sei bisher nichts, so Bür-
germeisterin Biebl-Daiber. 
Das Grabenräumkonzept ist 
einerseits ein wichtiger Bau-
stein, damit die Maßnahme 
überhaupt gelingen kann, 
andererseits bilden die Grä-
ben einen entsprechenden 
Schutz für die Anwohner, 
wenn das Wasser dort un-
gehindert abfließen kann. 
Zudem wurde auf der Bür-
gerversammlung offensicht-
lich, dass es ein viel größe-
res Gebiet (200ha) vernässt 
werden soll bzw. diese Flä-
chen in der Planung sind 
als auf der Versammlung 
vorgestellt. Auch hier sind 
sich die CSU-Gemeinderä-
te einig, dass das gesamte 
Gebiet offengelegt werden 
muss. Wir wollen keine Sa-
lamitaktik, so die CSUler.

Neujahrsempfang mit 
Prof. Dr. Angelika Niebler

Vor uns steht mit 2024 das Jahr der Europawahlen. 
Durch den schrecklichen Krieg in der Ukraine ist der jahr-
zehntelange Friede in Europa schwer in Mitleidenschaft 
gezogen worden. Wir mussten aufgrund des Krieges mit 
Lieferengpässen bei vielen Dingen kämpfen sowie mit ei-
nem massiven Anstieg der Energiepreise. Die CSU lädt 
alle interessierten Bürgerinnen und Bürger ein zum Neu-
jahrsempfang mit Prof. Dr. Angelika Niebler, Mitglieder 
des Europäischen Parlaments. 
Der Neujahrsempfang findet am Sonntag, den 21.1. 
um 11 Uhr bei Yachten Meltl statt. 

Vernässung der Damberger Filze?
Die Wiedervernässung von 
Hochmooren bindet mehr 
CO2 als so manche andere 
Klimaschutzmaßnahme. Das 
war die Aussage der Exper-
ten vom Umweltministerium 
bei der Bürgerversammlung 
für die Vernässung der Dam-
berger Filze auf dem Gelän-
de der JVA.
Und fürs Eichet wird damit 
keine größere Hochwasser-
gefahr erzeugt als bisher. 
Das berichtete Gemeinderat 
Sepp Genghammer beim 
OV-Treffen der Bernauer 
GRÜNEN anfang Dezember.
Vorsicht Populisten
Leider wurden durch popu-
listische Kreise u.a. in der 
CSU zum Schaden des Kli-

maschutzes immer wieder 
derartige Ängste bei den 
Bewohnern des Eichet und 
Umgebung zu schüren ver-
sucht, um sich als Kümmerer 
zu profilieren.

Aber abgesehen davon, dass 
der Staat nun die geplante 
Maßnahme wegen ihrer ho-
hen Klimarelevanz auf jeden 
Fall durchführen wird, ist 
auch von den anwesenden 
Fachleuten nochmals detail-
liert dargelegt worden, war-
um sie kein Problem darstellt:

Lage der Damberger Filze und ihrer Abflüsse. Nur die 
Seitengräben (ost-west) werden verschlossen, die 
Hauptgräben bleiben wie bisher.



Weihnachten 2023/ Januar 2024 Seite 27 
Monatliche Informationen und Aktuelles aus Bernau März 2019 · Nr.3 

BERNAUERD
E

R

An
 s

äm
tli

ch
e 

Ha
us

ha
lte

 Herausgeber:  Gewerbeverein Bernau e.V.  34. Jahrgang

Mitteilungsblatt der Gemeinde Bernau

Das Team vom Autohaus Saur
wünscht all seinen Kunden ein

besinnliches Weihnachtsfest und
ein glückliches Jahr 2024!

Kein größerer Wasser-
Abfluß als bisher
So erläuterten die Fachleute, 
dass lediglich die Seitengrä-
ben in diesem Gebiet ver-
schlossen werden und damit 
das Wasser bis auf 20 cm 
unterhalb der Grasnarbe auf-
gestaut wird. So wird die bis-
herige Oxidation des Torfes 
zu CO2 künftig verhindert. 
Die Hauptgräben bleiben voll 
mit ihrem bisherigen Niveau 
erhalten, das überschüssige 
Wasser wird wie bisher auf 
dem selben Niveau in der 
selben Menge über die Grä-
ben zum Förchensee usw. 
abfließen. 
Somit sind das Eichet und 
andere Anlieger keinesfalls 
von höheren Wasserständen 
als bisher betroffen. Viel-
mehr wird der Abfluss bei 
Regen sogar durch das we-
gen der Vernässung wieder 
saugfähige Hochmoor ver-
langsamt.
Graben-Räumung 
bisher schon Problem
Ein anderes Problem war 
bisher schon und wird es 
auch weiterhin bleiben, dass 
die abführenden Gräben 
auch zuverlässig regelmäs-
sig geräumt und von Biber-
Dammbauwerken freigehal-
ten werden. Das wird wie 
bisher Aufgabe der Anlieger, 
u.a. der JVA bleiben, soweit 
nicht die Gemeinde eh für 

diese Gewässer zuständig 
ist. Die Lösung des Graben-
Problems ist aber keinesfalls 
eine Voraussetzung für die 
Wiedervernässung, da sich 
am Abfluss nichts ändert.
Hier ist vielmehr die Gemein-
deverwaltung mit Bürger-
meisterin wie bisher gefor-
dert, das zu überwachen.
Kein Einfluß auf 
Eichet-Grundwasser
Kein Problem ist dagegen 
die von Populisten geäußerte 
Gefahr, dass das aufgestau-
te, nun höher stehende Was-
ser nach unten drücken und 
so den Grundwasser-Spiegel 
im Eichet beeinflussen könn-
te. Ein Hochmoor wie die 
Damberger Filze kann nur 
auf einer wasser-undurch-
lässigen Schicht entstehen, 
somit kann nichts nach unten 
drücken, obwohl die Filze hö-
her liegt als Eichet.
Fazit: Vernässung kein
zusätzliches Problem
fürs Eichet
Der Vertreter des Wasser-
wirtschaftsamtes bestätigte 
zum Schluss der Bürgerver-
sammlung auf Gengham-
mers Frage hin ausdrück-
lich, daß die selbe Menge 
Wasser wie bisher auf den 
selben Wegen wie bisher ab-
fließen wird, nur sogar etwas 
langsamer wegen der dann 
verbesserten Saugfähigkeit 
der Filze.
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Im Jahr 2022 hat die baye-
rische Staatsregierung ein 
Förderprogramm zur Pflan-
zung von Streuobstbäumen 
aufgelegt. Da die Bestellung 
nur für Vereine, Kommunen 
oder Verbände möglich ist, 
haben im Frühjahr die Ge-
meinde Bernau, der Bund 
Naturschutz und die Blu-
men- und Gartenfreunde 
Bernau die Initiative ergrif-
fen, um die Bestellung für 
Bernauer Bürger zu ermög-
lichen.
Lt. dem Bayerischen Staats-
ministerium für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten 
müssen die Streuobsbäu-
me bestimmte Anforderun-
gen erfüllen (Hochstamm, 
wurzelnackt, bestimmte 
Veredelungskriterien), dann 
wird der Kauf mit bis zu 
45 Euro pro Baum bezu-
schusst.

Über den Verein der Blu-
men- und Gartenfreunde 
Bernau wurden 37 Streu-
obstbäume bestellt. Da das 
Interesse an dieser Aktion 
bayernweit offensichtlich 
recht groß war, blieben Lie-
ferverzögerungen nicht aus. 
Gerade noch rechtzeitig vor 
dem ersten Wintereinbruch 
konnten dann die Bäume 
geliefert und gepflanzt wer-
den.
Jetzt muss nur noch do-
kumentiert werden, wo je-
der Baum gepflanzt wurde, 
dann kann die Auszahlung 
beantragt werden. Da der 
Verein der Blumen- und 
Gartenfreunde als Besteller 
die Rechnung vorstrecken 
muss, hat sich die Gemein-
de Bernau dankenswer-
terweise bereit erklärt, die 
„Zwischenfinanzierung“ zu 
übernehmen.

Streuobst für Alle!

Erfolgreiche Baumpflanzung: Kathrin (Mitte) und Florian 
(rechts) Keil mit Tochter Johanna vom Seimehof, Bür-
germeisterin Irene Biebel-Daiber (2.v.links), Rosmarie 
Widmann (2.v.rechts) und Hans Kaufmann (links) von 
den Blumen- und Gartenfreunden Bild u. Text: Kaufmann

Nach der Begrüßung durch 
die 1. Vorsitzende Rosmarie 
Widmann folgte der besinnli-
che Teil dieser sehr gut be-
suchten Weihnachtsfeier im 
Gasthof Fischerwirt-Weis-
ham. Hans Kaufmann las 
einige Weihnachtsgeschich-
ten vor, mit Gitarrenbeglei-
tung von Leo Schenk.

V.l.n.r: Barbara Kleinhans (42 Jahre), Hans Wörndl (53 
Jahre), Sepp Wörndl (41 Jahre), 1. Vorsitzende Rosmarie 
Widmann, Anneliese Breu (40 Jahre), Dieter Harlander 
und Annemarie Harlander (30 Jahre), Hilde Wiesbeck, 
(30 Jahre), Inge Meier (40 Jahre). Foto: Hans Kaufmann

Weihnachtsfeier der Blumen- 
und Gartenfreunde Bernau

Unter anderem wurden auch 
11 langjährige Vereinsmit-
glieder (25 bis 53 Jahre Ver-
einszugehörigkeit) mit einer 
Urkunde und einer Ansteck-
nadel geehrt. Ehrenurkun-
den erhielten auch: Rosina 
Lackerschmid (25 J.), Kon-
rad Hofmann (32 J.) u. Bri-
gitte Schiffner (41 J.).

www.udosanner.com

Wir sagen DANKE 
und wünschen allen 

ein besinnliches Weihnachtsfest
sowie ein gesundes neues Jahr!

   Beilhackstraße 2 - 83209 Prien
   T 08057 904780 - info@udosanner.com
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Wir wünschen ein besinnliches Weihnachtsfest
und ein gesundes Neues Jahr 2024!

Am Namenstag vom hlg. Nikolaus wurde Herr Klaus Dai-
ber von unserem Nikolausobmann Ernst Linhuber sowie 
den Vorsitzenden Sascha Meier und Fabian Müller in Be-
gleitung mit mehreren Kramperln zum
Ehrennikolaus vom Chiemseepass 
Bernau e.V. ernannt und ihm für 
seine 41-jährige Tätigkeit als eh-
renamtlicher Nikolaus in Bernau 
die silberne Ehrennadel des Ver-
eines verliehen. 
Danke für deine Arbeit lieber Klaus!

SENIOREN-& PFLEGEHEIM BERNau aM cHIEMSEE

www.mayer-reif-pflegeheime.de

Wir wünschen frohe Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr!

Alte Seestraße 6/8 - 83233 Bernau am Chiemsee - Tel. 08051/96739-0

 # IM NETZ GEFUNDEN #

Bevorzugen Sie 
bitte bei Ihren 
Einkäufen die

Inserenten des

BERNAUER

Gute
Beratung

gibt es 
nicht

Online!
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Reitham 11,  83233 Bernau,  Mobil: 0151/21 98 21 86, markus.hofmann92@t-online.de

Alles im grünen Bereich bei der Garten- Landschaftsp�ege Markus Hofmann

Garten- Landschaftspflege
Markus Hofmann

Garten- LandschaftspflegeM

Normal- und Problembaumfällungen, Hecken- und Sträucherzuschnitt, 
Pflasterarbeiten, Reinigungsarbeiten, Rasenmähen, 

Holz- und Metallzäune, Entrümpelungen

Wir wünschen Euch gesegnete Weihnachten
und ein gutes Neues Jahr 2024!

Am Abend des 16.11.2023 
wurde die Feuerwehr zu ei-
ner Wohnungsöffnung akut 
alarmiert. Beim Eintreffen 
stellte sich heraus, dass 
nachdem die Türe geöffnet 
wurde, der Bewohner in ei-
ner medizinischen Notlage 
war. Die Einsatzkräfte der 
Feuerwehr übernahmen die 
Erstversorgung des Patien-
ten bis zum Eintreffen des 
Rettungsdienstes, da dieser 
einen weiteren Anfahrtsweg 
hatte. 

Zu dem Jugendwissenstest 
der  Region versammelten 
sich zahlreiche Jugend-
feuerwehrangehörige der 
umliegenden Wehren am 
18.11.2023 im Feuerwehr-
gerätehaus Bernau. Sie leg-
ten unter den wachsamen 
Augen der Kreisbrandins-
pektion den Wissenstest ab. 
Von der Feuerwehr Bernau 
nahmen 16 Angehörige der 
Jugendfeuerwehr mit Erfolg 
teil. 
01.12.2023
Am Abend kam es auf der 
BAB gleich zu zwei Ver-
kehrsunfällen. Primär wurde 

die Feuerwehr zu einem VU 
PKW in Leitplanke alarmiert, 
auf der Anfahrt wurde ein 
weiterer Verkehrsunfall auf 
der Gegenfahrbahn festge-
stellt. Die Feuerwehr teilte 
die Einsatzkräfte auf und 
bearbeitete beide Einsatz-
stellen. 

02.12.2023
Aufgrund der starken 
Schneefälle kam es im 
Gemeindegebiet zu eini-
gen Einsätzen. Unter der 
Schneelast stürzte eine 
Vielzahl von Bäumen um 
bzw. brachen Äste ab und 
blockierten die Straßen im 
Gemeindegebiet. Die Feu-
erwehr entfernte die Hinder-
nisse, um die Straßen wie-
der frei zu machen. 

06.12.2023
Am Nachmittag löste die 
Brandmeldeanlage in einer 
Bernauer Klinik aus. Ein 
Patient versuchte in einem 
Zimmer zu kochen worauf 
die Feuerwehr alarmiert 
wurde. Der Campingkocher  
wurde auf den Balkon ver-
bracht und ein weiteres Ein-
greifen der Feuerwehr war 
nicht notwendig. 

Die Feuerwehr bedankt sich bei allen Mitgliedern 
und deren Familien. Ein Besonderer Dank geht an alle 

Fördermitglieder und Spender, die die Feuerwehr 
Bernau in der Vergangenheit unterstützt haben.
Ebenso gilt ein großer Dank den Gönnern und 

Unterstützern der 150-Jahr Feier der Feuerwehr Bernau.  
Wir wünschen allen Bernauer Bürgern ein gesundes,  

erfolgreiches und vor allem sicheres Neues Jahr 2024. 

Christbaum-
sammelaktion 2024
Am 6.1.2024 und 7.1.2024 
sammelt die Jugendfeu-
erwehr wieder die aus-
rangierten Christbäume 
ein. Die Jugendfeuerwehr 
würde sich an einer Zahl-
reichen Teilnahme an der 
Christbaumsammelakti-
on freuen. P.S. Wer der 
Jugendfeuerwehr eine 
Spende zukommen las-
sen möchte, kann diese 
entweder an den Baum 
hängen, oder am Feu-
erwehrhaus, sowie auch 
am Rathaus in den Brief-
kasten einwerfen.

Frohe Weihnachten wünscht 
Ihnen Katrin Leutner

Bleibt´s gesund! 

Ich freue mich auf 
Sie im neuen Jahr 2024
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Liebe Gäste, Stammgäste und Freunde!  

Wir wünschen Ihnen schöne und besinnliche 
Weihnachten, sowie ein erfolgreiches und  

gesundes neues Jahr 2024!  
Vielen herzlichen Dank für Ihre  

Treue im vergangenen Jahr! 

Julia, Dominik, Amelie & Aaron  
mit dem gesamten Team 

 
24. & 25. Dezember 2023 geschlossen; 

am 26. Dezember sind wir wie gewohnt für Sie da; 
31. Dezember 2023 Gala-Menü ausgebucht 

01. Januar 2024 geschlossen 

Reservierungen unter +49 8051 6019059 
oder online unter www.fischerei-minholz.de 

 

GENUSS AM SEE..  |  www.fischerei-minholz.de 
Restaurant Fischerei Minholz | Birkenallee 48 | 83233 Bernau a. Ch. 

 

 
 

Last Minute Geschenk.. 
 „Genussgutschein“ 

Gerne senden wir Ihnen den 
Gutschein zum Selbstausdruck  

zu oder Sie holen ihn  
persönlich bei uns ab. 

SAVE THE DATE.. 
 03. bis 28. Januar 2024 

Unsere Sea-Food-Wochen  
starten wieder.. 

HUMMER | THUNFISCH |  
AUSTERN und vieles „Meer“ 

Fischbestellung.. 
Für den Genuss zu Hause können Sie 

uns jederzeit Ihre Bestellung 
durchgeben 

Umwelt-Tipp (60) 

Aktuell sind viele Men-
schen verunsichert, wenn 
es um die Wahl der pas-
senden Heizung geht. 
Aus Sicht des Klimaschut-
zes ist klar, dass die Wär-
mepumpe aufgrund des 
sparsamsten Energieein-
satzes die beste Option 
ist. Doch wie sieht es fi-
nanziell aus? Gemeinsam 
mit anderen Umweltorga-
nisationen hat das Umwel-
tinstitut Modellrechnungen 
angestellt, welche Hei-
zungsarten in typischen 
Ein- und Mehrfamilienhäu-

sern die kostengünstigsten 
sind.
Gasheizungen, auch jene, 
die in der Theorie mit Was-
serstoff betrieben werden 
könnten (H2-Ready), stel-
len sich dabei als Kosten-
falle heraus.

Modellrechnungen 
für Ein- und Mehr-

familienhäuser

Für die Berechnungen wur-
den Häusertypen gewählt, 
die in Deutschland häufig
vorkommen: 

Ein Mehrfamilienhaus mit 
sechs Wohneinheiten aus 
den Jahren 1969 bis 1978 
sowie ein Einfamilienhaus 
aus den Jahren 1958 bis 
1968. 
Die Berechnungen hat das 
etablierte Wirtschaftsfor-
schungsinstitut Prognos AG 
durchgeführt.
Das Ergebnis: Das Heizen 
mit Wasserstoff und Bio-Me-
than wird sowohl für selbst 
nutzende Eigentümer:innen 
als auch für Mieter:innen vo-
raussichtlich sehr teuer.
Selbst bei einer anteiligen 
Wärmeversorgung mit Was-
serstoff oder Biomethan 
wären die Kosten mehr als 
doppelt so hoch wie bei der 
Energieversorgung mit einer 
Wärmepumpe.

Kostenfalle

Darüber hinaus ist es ab-
sehbar, dass Wasserstoff in 
der Industrie stark nachge-
fragt wird. 
Je stärker diese Brennstoffe 
im Gebäudesektor zum Ein-
satz kommen, desto größer 
ist das Risiko einer weiteren 
Verteuerung. 

Für Verbraucher:innen 
könnte sich die Investition 
in eine „H2-Ready”-Gas-
heizung also selbst dann 
als Kostenfalle erweisen, 
wenn die Umstellung zu 
Wasserstoff in einzelnen 
Netzgebieten gelingen 
sollte.

Fazit: Besser auf 
Wärmepumpenhei-

zung oder Nahwärme 
setzen, keinesfalls 

auf Gas.

Sobald Bernau seine 
Hausaufgaben gemacht 
und eine Wärmeplanung 
für den gesamten Ort er-
stellt hat, kann man sich 
entscheiden. 
Bisher ist nur eine Studie 
fürs Eichet beauftragt, dort 
am ehesten sinnvoll, da eh 
alle Straßen und Leitun-
gen saniert werden sollen. 
Allerdings ist außerhalb 
der dicht besiedelten Be-
reiche mit großen Verbrau-
chern wohl in absehbarer 
Zeit kaum mit Nahwärme 
zu rechnen, da das Ver-
legen der Leitungen sehr 
teuer ist.

H2- Ready-Gasheizungen im Check

Bei der Erzeugung von grünem Wasserstoff gehen 
über 30% des eingesetzten Stromes verloren
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2024

Vorbereitungen 
auf eisige Zeiten
Die Weihnachtszeit hat Ber-
nau fest im Griff und auch bei 
der Wasserwacht Bernau 
kehrt allmählich die Staade 
Zeit ein. Doch die Kälte und 
eine mögliche Eisbildung 
auf dem See lässt die eh-
renamtlichen Einsatzkräfte 
nochmals fleißig sein. Sollte 

die Kälte in den nächsten 
Tagen für eine Eisschicht 
ausreichen, so stehen für 
den Ernstfall wieder die Eis-
rettungsschlitten der Was-
serwacht zur Verfügung. Ein 
Eisrettungsschlitten befindet 
sich bei der Bernauer Surf-
schule und ein weiterer im 
Irschner Winkel nahe des 
Vogelbeobachtungsturms. 
Denken Sie im Ernstfall bitte 
immer daran, den Rettungs-
dienst (Telefon: 112) zu ru-
fen, bevor Sie anderen Per-
sonen zur Hilfe eilen – nur 
so können Sie sicher sein, 

dass Ihnen in kürzester Zeit 
geholfen wird! 

Auch wurde in diesem Zu-
sammenhang unser Motor-
rettungsboot Stephanie aus 
dem Wasser gehoben um 
es vor dem Frost zu schüt-
zen. Genanntes Boot hängt 
nun an den Schwerlast-
kettenzügen und kann im 
Ernstfall jederzeit zu Was-
ser gelassen werden. Das 
größere Motorrettungsboot 
Karin befindet sich nach wie 
vor im Wasser und stellt so-
mit nach wie vor den Was-
serrettungsdienst als auch 
den Inselrettungsdienst si-
cher. In den Trainingszeiten 
werden nun in erster Linie 
Themen rund um die Eisret-
tung behandelt.
FFW Bernau trägt zur 
Weihnachtsfeier der 
Wasserwacht bei
Alle Jahre wieder, feiern 
auch die aktiven Wasser-
wachtlerinnen und Wasser-

wachtler Weihnachten an 
der Wasserrettungsstation. 
Als kleine Spaßaktion konn-
te spontan ein sogenannter 
„HotPot“ organisiert werden, 
welcher durch die Feuer-
wehr-Jugend im Rahmen 
einer Feuerwehrübung mit 
Wasser befüllt wurde. Ein 
herzlicher Dank gilt an die-
ser Stelle der Feuerwehr-
Jugend, welche bei klirren-
der Kälte diese Aufgabe 
für die ehrenamtlichen Ret-
tungskräfte übernommen 
hat. Daran merkt die Was-
serwacht ganz besonders, 
wie gerne sich Feuerwehr 
und Wasserwacht gegen-
seitig helfen. 

Ein Weihnachtsgeschenk
für die Wasserwacht?
Die Ortsgruppe entwickelt 
sich ständig weiter und en-
gagiert sich dabei stets für 
die Bevölkerung. So versu-
chen wir auch im Sinne ei-
nes Blackout-Konzeptes für 
die Bevölkerung immer ein-
satzbereit zu sein. 
Ein sogenannter elektroni-
scher Einspeisepunkt wurde 
an der Wasserrettungssta-
tion bereits installiert. Nun 

fehlt der Ortsgruppe noch 
ein passendes Stromag-
gregat, mit dem die Station 
autark mit Strom versorgt 
werden kann. 
Tatsächlich gab es bereits 
in diesem Jahr eine Situ-
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Frohe Weihnachten 
wünscht die Wasserwacht Bernau

Das Jahr geht allmählich dem Ende zu und die ehrenamt-
lichen Rettungskräfte können schon jetzt auf ein enorm 
spannendes und einsatzreiches Jahr zurückblicken – De-
tails dazu gibt es im neuen Jahr mit dem Jahresbericht der 
Ortsgruppe. Die Vorstandschaft mit allen Wasserwachtle-
rinnen und Wasserwachtlern wünschen auf diesem Weg 
Euch und Ihnen allen eine besinnliche und frohe Weih-
nachtszeit mit vielen tollen Momenten und Glückseligkeit. 
Rutschen Sie gut in das neue Jahr und bleiben Sie gesund! 

ation in der das Konzept 
beinahe zum Tragen ge-
kommen wäre. Im Rahmen 
einer Starkwetterlage fiel 
der gesamt Funkverkehr in 
den sogenannten Notfallm-
odus zurück und Alarmie-
rungen konnten die Einsatz-
kräfte nicht mehr erreichen. 
Gleichzeitig hatte die Orts-
gruppe mit sechs Einsät-
zen auf dem Chiemsee zu 
kämpfen, welche durch den 
jeweiligen Einsatzgruppen-
führer der Ortsgruppe dis-
poniert wurden. 

Genannte Situation zeigt, 
wie wichtig es ist, autark 
im Rettungswesen arbeiten 
zu können. Wenn auch Sie 
diesen Zweck unterstützen 
möchten, freut sich die Orts-
gruppe über jede Spende – 
sei sie auch noch so klein. 
Die Einsatzkräfte danken es 
Ihnen von Herzen, wahlwei-
se per Direktüberweisung 
(Meine Volksbank Raiffei-
senbank, IBAN: DE63 7116 
000 0008 0020 02, BIC: GE-
NODEF1VRR) oder über 
den QR-Code. 

Wasserwacht
Ansprechpartner für 
Interessierte: 

info@wasserwacht-bernau.de

Spendenkonto:
IBAN: DE 63 7116 0000 
0008 0020 02
BIC: GENODEF1VRR
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Mitte November der Lastwa-
gen der Hilfsorganisation
„humedica im Kinderhaus
Eichet vor. Zu Sankt Martin
hatten viele Eltern mit ihren
Kindern Päckchen für Kin-
der in Not gepackt. 
Eifrig halfen die Kinder beim
Einladen der kostbaren
Fracht. Insgesamt 60
Päckchen konnten die Fah-
rer entgegennehmen. Im
Gegenzug überreichten die
freiwilligen Helfer von „hu-
medica“ eine Urkunde an
das Team vom Kinderhaus
Eichet, das seit nunmehr 10
Jahren an der Hilfsaktion:
“Geschenke mit Herz“ teil-
nimmt.  

Fleißig in der 
Weihnachtsbäckerei
Auch in diesem Jahr gab es
eine große Plätzchen-Back-
Aktion von Eltern für Kinder.
Unter der Leitung von El-
ternbeirätin Martina Steindl-
müller wurde geknetet, ge-
rollt und ausgestochen. Ein
weihnachtlicher Duft zog
durch das ganze Haus. 
Der beliebteste Teil des
Backens war für die kleinen
Bäcker das Verzieren der
Plätzchen. Viele der bunten
Zuckerstreusel wanderten
dabei von der Hand direkt in
den Mund. Aber auch für die
Plätzchen blieb genügend
Dekorationsmaterial übrig.
Das Ergebnis des Vormit-

tags waren drei
große Plätzchendo-
sen, randvoll gefüllt
mit bunten Weih-
nachtsplätzchen. 
Das Kinderhaus-
Team bedankt sich
bei allen Müttern,
die beim Plätzchen-
backen mitgeholfen
haben.

Goldene Spur 
vom Nikolaus
In der ersten
Dezemberwo-
che war es wie-
der soweit. Alle
Kinder brachten
von zuhause
ihre schönsten
Socken mit. In
den Gruppen-
räumen wurden sie an einer
Wäscheleine aufgehängt.
Zum großen Entsetzen der
Kinder waren sie aber am
Nikolaustag plötzlich ver-
schwunden. 
Aufgeregt machten sich die
Mädchen und Buben auf die
Suche. Glücklicherweise
hatte der Nikolaus eine gol-
dene Spur hinterlassen, der
die Kinder folgen konnten.
Der Weg führte sie in den
angrenzenden Wald. 
Dort entdeckten die Kin-
der einen mit roten Ku-
geln und Strohsternen
geschmückten Christ-
baum. Darunter hatte
der Nikolaus seinen
Wagen abgestellt. Auch
einen „goldenen Brief„
hatte Nikolaus an die
Kinder geschrieben. Er
bedauerte darin, dass er
nicht auf sie warten
konnte. Zum Trost ließ er
für jede Kindergarten-
gruppe einen Sack mit

den verschwundenen
Socken zurück. Diese waren
nun gefüllt mit Nikolausga-
ben.  
Als Dankeschön sangen die
Kinder das Lied vom „Heili-
gen Nikolaus“. Mit den
Säcken auf dem Wagen
ging es zurück ins Kinder-
haus. Dort erhielt jedes Kind
sein „Nikolaussockerl“.  Da-
nach gab es zur Stärkung
Kinderpunsch und Plätz-
chen.  mls 
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83233 Bernau   •   Kapellenweg 4
(gegenüber Bahnhof)

Telefon 7878

Neues vom
Kinderhaus Eichet

Für ihrVertrauen im Jahr 2018 bedanken
wir uns bei unserer Kundschaft herzlich. 

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten und
viel Glück im Jahr 2019.

Familie Ramsl 

Zehn Jahre Geschenke mit Herz

bern1317_bern1303.qxd  06.12.2018  14:41  Seite 42

Für Ihr Vertrauen im Jahr 2023 bedanken
wir uns bei unserer Kundschaft herzlich.

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten und
Gesundheit im Jahr 2024.

Familie Ramsl & Team

Eine Beratung ist kostenlos

Übersee:
Faschingweg 11
83236 Übersee
Tel: 08642 6428

Grabenstätt:
Max-Huber-Straße 2
83355 Grabenstätt

Tel: 08661 3249974

Melden Sie sich jetzt
und erfahren Sie

den wahren Wert Ihrer
Immobilien!

Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen, 
dann sind wir der richtige Ansprechpartner.
Durch langjährige Ortserfahrung und als 
Immobilienfachwirt und DEKRA zertif. 

Sachverständiger für Immobilienbewertung 
können wir den Wert Ihrer Immobilie 

marktgerecht einschätzen.
Wir würden uns freuen, Sie beim Verkauf 

Ihrer Immobilie begleiten zu dürfen.

info@stoeger-immobilien.de
www.stoeger-immobilien.de

Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest
und ein glückliches, gesundes neues Jahr 2024

Beide Cheerleader Teams 
der Chiemsee Cheer Com-
pany des TuS Prien für 
Regionalmeisterschaft 
Süd qualifiziert.
Wunderbarer Erfolg für die 
zwei Cheerleader Teams 
„CCC Glitter“ und „CCC Shi-
ne“ der Chiemsee Cheer 
Company: Beide haben sich 
am vergangenen Samstag 
mit einer tollen Leistung und 
hoher Punktzahl für die Re-
gionalmeisterschaft Süd in 
Göppingen qualifiziert. Jetzt 
träumen die Mädchen sogar 
schon wieder von der Deut-

schen Pokalmeisterschaft 
2024… 
Das Team der Peewees 
„CCC Glitter“ (Mädchen von 
6 bis 11 Jahre) hat sich im 
Wettstreit mit 17 anderen 
Teams in der Kategorie „Pri-
mary Level 0“ den 2. Platz 
des Wettkampfs geholt. 
Aus Bernau waren Lara Be-
rencsi und Lea Biewald im 
Team der JUNIORS „CCC 
Shine“ (Mädchen ab 12 
Jahre) vertreten und haben 
sich mit ihren Team-Kame-
radinnen im „Youth Level 1“ 
den 2. Platz von insgesamt 

12 angetretenen Teams 
erkämpft. Dies auch noch 
unter erschwerten Bedin-
gungen, denn am Tag vor 
der Meisterschaft fielen 3 
Team-Mitglieder krankheits-
bedingt aus. 
So wurde in kräftezehren-
den dreieinhalb Stunden 
Extra-Training am Freitag-
nachmittag die gesamte 
Choreografie umgestellt und 
neu eingeübt. Die Mädchen 
haben alles gegeben und 
wurden belohnt! 
Das neue Team „CCC Radi-
ance“ der Chiemsee Cheer 
Company (ab 14 Jahre) war 
zum ersten Mal in der Ka-
tegorie „Senior Level 3“ an-
getreten. Mit ihrer Routine 
holten sie sich einen zufrie-
denstellenden 6. Platz von 
insgesamt 8 Startern. Die 

Qualifikation zur Regional-
meisterschaft wurde leider 
verpasst. Sie freuen sich 
jetzt auf eine kurze Pause, 
bevor es mit Auftritten z.B. 
bei den Wasserburger Bas-
ketballerinnen und offenen 
Meisterschaften weitergeht.
Wir gratulieren allen noch 
einmal von ganzem Herzen 
und wünschen allen weiter-
hin viel Erfolg! 
Wer jetzt Lust bekommen 
hat und die Welt des Cheer-
leading näher kennenler-
nen möchte: Das nächste 
Schnuppertraining findet für 
alle Altersklassen am Sonn-
tag, 3.12.2023 von 16:00 
Uhr bis 18:00 Uhr statt. 
Die Trainerinnen freuen sich 
auf Euer Kommen! Infos un-
ter chiemseecheercompa-
ny@gmail.com.

Cheerleading Landesmeisterschaft 
in Ingolstadt am 25.11.23
mit Bernauer Beteiligung
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Gasthof Kampenwand · Bernauer Straße 1 · 83229 Aschau /Chiemgau · Tel. 0 8052/2440 · Fax  4702
info@gasthaus-kampenwand.de · www.kampenwand-aschau.de
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versch. Schnitzel mit einer Beilage

Schnitzel-TagSchnitzel-Tag

Essen vom Buffet so viel Sie
wollen pro Person für nur

Schlachtschüssel-, Kessel-
und Surfleischessen

Schlachtschüssel-, Kessel-
und Surfleischessen 14,9014,90

10,9010,90

Wir bedanken uns bei all unseren Gästen für die Treue im vergangenen
Jahr und wünschen ein gesundes, glückliches neues Jahr 2024!Danke & a Guads Neu‘sDanke & a Guads Neu‘s

Über ein vorgezogenes 
Weihnachtsgeschenk freu-
ten sich die Abtei-
lungsleiter der TSV 
Fußballer, Donat 
Steindlmüller, und 
der TSV Schwim-
mer, Matthias Vie-
weger: Dank vieler 
„Scheine für Verei-
ne“ kam eine gro-
ße Lieferung von 
Sport- und Spiel-
geräten an. Für die Fußbal-
ler gab es unter anderen 
einen weiteren Ballwagen, 

Neue Spiel- und Sportgeräte
für das Training

Slalomstangen und Markie-
rungsteller. Die Schwimmab-

teilung kann bei-
spielsweise neue 
Schwimmnudeln 
beim Schwimmen 
lernen einsetzen. 
Nur durch den 
Einsatz von vie-
len Mitgliedern, 
Unterstützern und 
Freunden des TSV 
Bernau bei dieser 

Vereinsaktion von REWE 
kam es zu diesem super Er-
gebnis – herzlichen Dank!

Der TSV Bernau 
mit seinen 
Abteilungen

Aikido
Eishockey
Fußball
Schwimmen
Tischentennis
Turnen
wünscht ein gesegenetes 
Weihnachtsfest und sportlichen
Erfolg im neuen Jahr!

100% kostenfreiBeratung vor Ort

Unverbindlich
anfragen

Liebevolle 24-Stunden-
Seniorenbetreuung 

Ihr persönlicher Ansprechpartner:
Telefon: 08051 967 37 70
franz.popp@pflegehilfe-senioren.de
Kreuzstraße 11 | 83233 Bernau a. Chiemsee
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ROTTAU · Grassauer Str. 1 · Tel. 08641/2562
www.gasthof-messerschmied.de

Wild-, Fleisch-, Fisch- und Gefl ügelspezialitäten 
sowie natürlich vegetarisch und vegan.

Freuen Sie sich auf unsere

Reguläre Öffnungszeiten: Mi - So: 9 - 24 Uhr 
 Mo u. Di: Ruhetag (außer feiertags)

Daniel, Daniela und Leni 
mit Mitarbeitern!

 Festtags-Tageskarte

Wir wünschen ruhige und 
besinnliche Weihnachten 
und einen guten, zufriedenen 
Start ins Neue Jahr!

Tageskarte

www.gasthof-messerschmied.de

Reservierung unter Tel. 08641/2562

Infos auf: www.gasthof-messerschmied.de

Tel. 08641/2562
www.gasthof-messerschmied.de

08641/2562

www.gasthof-messerschmied.de

ROTTAU · Grassauer Str. 1 · Tel. 08641/2562

Reservierung unter Tel. 08641/2562

Infos auf: www.gasthof-messerschmied.de

24.12. geschlossen,  ab 25.12.2023 geöffnet. 

Wir freuen uns auf Euch!

Die Schwimmabteilung im 
TSV Bernau ist in diesem 
Jahr als „Schwimm Ak-
tiv“ Verein ausgezeichnet 
worden. Das entsprechen-
de Prädikats-Schild hängt 
nun im Eingangsbereich 
des Bernauer Hallenbades 
„BernaMare“, der sportli-
chen Wirkungsstätte der 
TSV Schwimmerinnen und 
Schwimmer.
Bürgermeisterin Irene Biebl-
Daiber gratulierte dem Ver-
ein und vor Ort persönlich 
dem Abteilungsleiter Matthi-
as Vieweger für ihr umfang-
reiches Angebot. Dieses 
umfasst vielfältige Aktivitä-
ten in den fünf Schwimm-
Aktiv-Kriterien: Gesundheit, 
Events, Schwimmen lernen, 
Ausbildung und Gesell-
schaft. Insbesondere die un-
terschiedlichen Kurse zum 
Schwimmen lernen, auch in 
Kooperation mit Kindergär-

ten und Schulen, sowie die 
rege Kinder- und Jugendar-
beit mit gut 200 Teilnehmern 
am Montagsschwimmen 
zeichnen den TSV Bernau 
aus. 
Hinzu kommen Veranstal-
tungen wie das „100x100 
Meter Schwimmen“ oder die 
Vereinsmeisterschaft und 
Jugendpflegemaßnahmen, 
die durch die regelmäßi-
gen Freundschaftstreffen 
mit dem SC Graulhet sogar 
international ausgerichtet 
sind. 
Ein wesentlicher Bestand-
teil der Punktevergabe für 
die „Schwimm-Aktiv-Aus-
zeichnung“ sind die grund-
legende Ausbildung und re-
gelmäßige Fortbildung der 
Übungsleiter und Helfer: als 
Übungsleiter mit B- und C-
Lizenz, Trainerassistenten, 
Rettungsschwimmer und 
Wettkampfrichter.

Schwimm-Aktiv-Auszeichnung 
im Hallenbad

Bevorzugen Sie 
bitte bei Ihren 
Einkäufen die

Inserenten des

BERNAUER

Bernau 

liegt näher
als der

Amazonas!

Schwimmen in den 
Weihnachtsferien

Das Montagsschwimmen pausiert in den Ferien; zum 
Samstagstraining gibt es interne Informationen. In den 
Weihnachtsferien selbst organisiert die TSV Schwimm-
abteilung wieder einen Schwimmkurs.
Im neuen Jahr startet eine nächste Staffel des „offenen 
Frauenschwimmens“ und von „AquaFit“ am Dienstag-
abend. Informationen zum Angebot des TSV Bernau 
gibt es unter: www.chiemsee-schwimmen.com

Herzlichen Dank an alle Vereine 
und Organisationen für die

vielen tollen Veranstaltungen
im vergangenen Jahr!
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TSV-Fußball

Die Würfel sind gefallen: 
Max Heider ist Spieler des 
Jahres und Fanny Alber-
singer Helferin des Jahres 
beim TSV Bernau.
Bisher war es mit Dimitri-
os Diamantis und Helmuth 
Saldivar nur zwei Spielern 
vergönnt, so wie Heider die 
Auszeichnung mehr als ein-
mal zu gewinnen. 
Ein Beleg für seine konstant 
gute Leistung. Er war in ei-
ner insgesamt sportlich ent-
täuschenden Mannschaft ei-

ner der Leistungsträger und 
überzeugte auch außerhalb 
des Platzes mit Zuverlässig-
keit und Engagement.
Fanny ist die erste Dame, 
die sich den begehrten Preis 
Helfer des Jahres sichern 
konnte. Sie ist als Jugendtrai-
nerin beim TSV aktiv und un-
terstützt den Verein bereits 
seit einigen Jahren, wenn 
es um das Thema Werbung 
und Fanartikel geht.
Herzlichen Glückwunsch an 
die Preisträger.               A.S.

Bernauer Fußballer küren 
Spieler & Helfer des Jahres

Gute Nachricht für alle Her-
renfußballer beim TSV Ber-
nau: Ab sofort gibt es wieder 
eine 2. Mannschaft im Ver-
ein. 
Ab der Rückrunde wird die 
Mannschaft im Spielbetrieb 
der C-Klasse an den Start 
gehen.
Bisher wurden schon drei 
Testspiele absolviert. Raus 
kam dabei jeweils ein Sieg, 

Max Heider und Fanny Albersinger dürfen sich über die 
prestigeträchtigen Ehrungen freuen.

6 Tage. 14 Turniere. 136 
Mannschaften. Beein-
druckende Zahlen vom 
diesjährigen Chiemsee-
Hallencup. Seit knapp 30 
Jahren veranstaltet der 
TSV Bernau dieses Ju-
gendturnier – es zählt zu 
den größten in der Region.
Die Zuschauer dürfen sich 
auf tollen Fußball freu-
en, wobei der Spaß für 
die Kinder ganz klar im 
Vordergrund stehen soll. 
Jungen- und auch Mäd-

Großes Jugend-Hallenturnier
in Bernau

chenmannschaften aus 
der ganzen Region spielen 
den Sieger ihrer jeweiligen 
Altersklasse aus. Darunter 
sind namhafte regionale 
Vereine, wie u. a. 1860 Ro-
senheim und auch Teams 
aus Österreich. Der Eintritt 
ist frei.
Gespielt wird vom 12. 
bis 14.1. sowie vom 19. 
bis 21.1. in der Bernauer 
Mehrzweckhalle. Weite-
re Infos gibt‘s unter www.
tsvbernau-fussball.de.  A.S.     

ein Unentschieden und eine 
Niederlage. Training ist im-
mer donnerstags um 19 
Uhr. Die Trainingszeiten für 
die Halle sind noch in der 
Abstimmung.
Neue Spieler sind herz-
lich willkommen und mel-
den sich am besten direkt 
bei Trainer Darko Janjic. 
Schaut‘s zuaba, mia gfrein 
uns auf eich!                      A.S.

Comeback für die Reserve

Die ersten Spieler für die neue Truppe haben sich be-
reits gefunden – weitere Kicker sind gerne gesehen.

Die Feuerwehr Bernau wünscht  allen Bernauern
ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen 

guten Rutsch ins Jahr 2018. 
Außerdem bedankt sich die Bernauer Wehr bei allen 
fördernden Mitgliedern, die die Feuerwehr jährlich 

mit ihren Spenden unterstützen und so auch 
in Zukunft eine schnelle Rettung ermöglichen

Seite 23 Weihnachten 2017 / Januar 2018 Der Bernauer

Die Feuerwehr Bernau rück-
te zu einem Verkehrsunfall
auf die A8 aus. Der Fahrer
eines PKWs musste stark
abbremsen, da vor ihm ein
Hund die Fahrbahn über-
querte. Ein nachfolgender
Kleintransporter erkannte
die Situation zu spät und kol-

lidierte mit dem vorausfah-
renden Fahrzeug. Die Feuer-
wehr sicherte die Unfallstelle
ab und reinigte die Fahr-
bahn. 
Der Einsatz mit zwei Fahr-
zeugen und zehn Aktiven der
Bernauer Wehr war nach 45
Minuten beendet. 

Auffahrunfall auf der Autobahn

Wieder Christbaumsammelaktion 

Rauchmelderpflicht gilt jetzt 
auch in privaten Haushalten

Informationen
von der Feuerwehr

Wohnungsbrand gelöscht
Die Feuerwehren Bernau,
Prien und Rottau wurden zu
einem Wohnungsbrand ge-
rufen. Bei Ankunft der Ein-
satzkräfte wurden eine
deutliche Rauchentwicklung
und Brandgeruch festge-
stellt. Unter Atemschutz
wurde die Wohnung nach
der Brandquelle durchsucht
und zwei Strahlrohre mit
Wasser bereitgelegt. Dabei
wurde die Feuerwehr vom

Wohnungseigentümer mas-
siv behindert, der die Feuer-
wehr zunächst nicht in seine
Wohnung lassen wollte. Er
wollte den Brand selbst mit
Putzeimern löschen. Der
Brandherd konnte dann
schnell lokalisiert und mit-
tels eines Kleinlöschgeräts
gelöscht werden. Des Wei-
teren wurden zwei Perso-
nen vom Rettungsdienst mit
Verdacht auf eine Rauch-

gasvergiftung be-
handelt. 
Der Einsatz war
nach eineinhalb
Stunden beendet.
Es waren vier
Fahrzeuge der
Bernauer Wehr mit
insgesamt 26
Mann im Einsatz. 

Seit dem Jahreswechsel ist
es soweit: die Rauchmelder
sind nun auch in privaten
Haushalten Pflicht! Und das
aus gutem Grund. Während
des Schlafs nimmt die

menschliche Nase keine
Gerüche wahr und so wer-
den die meisten Brände erst

viel zu spät wahrgenom-
men. Nur drei Atemzüge von
giftigem Rauch können zur
Bewusstlosigkeit führen.
Deshalb müssen in Schlaf-
und Kinderzimmern, Aufent-
haltsräumen und Fluchtwe-
gen Rauchmelder installiert
sein. Rechtlich ist für den
Einbau der Eigentümer ver-
antwortlich, die Betriebsbe-
reitschaft muss der Besitzer
bzw. Mieter sicherstellen.
Achten Sie beim Kauf von
Rauchmeldern unbedingt
auf das zertifizierende Q-
Kennzeichen. 

Fischerei LackerschmidFischerei Lackerschmid

Braxei’s FischerhütteBraxei’s Fischerhütte

Wir wünschen
unseren 
Kunden ein
gesegnetes Weihnachtsfest sowie ein glückli-
ches und gesundes Jahr 2019 und bedanken 
uns  für die Treue in der vergangenen Saison.

Ihre Familie Lackerschmid

Kreuzstraße 11   •  83233 Bernau am Chiemsee
Telefon  0 80 51 9 66 25 85 •  Mobil 0 176 44 44 21 20
www.danua.-bernau.de • Mail: info@danua-bernau.de

- Termine nach telefonischer Vereinbarung - 

Frohes Fest 

und einen 

guten Rutsch!

Auch dieses Jahr sammelt
die Jugendfeuerwehr Ber-
nau wieder Ihre Christbäu-
me gegen eine kleine Spen-
de ein. Dazu soll der Baum
gut ersichtlich an die Straße

abgestellt werdeen. An fol-
genden Terminen werden
Bäume gesammelt: 
• Sa, 6. Januar ab 9 Uhr
• S0, 7. Januar ab 9 Uhr
• Mo, 8. Januar ab 14 Uhr

bern1317_bern1303.qxd  05.12.2018  10:38  Seite 23

Wir wünschen
unseren
Kunden ein
gesegnetes Weihnachtsfest sowie ein
glückliches und gesundes Jahr 2024 
und bedanken uns für die Treue 
in der vergangenen Saison.
                           Ihre Familie Lackerschmid

Auf die Koffer! Fertig!...
Die Welt wartet darauf 
von Ihnen entdeckt zu werden.

Planen Sie jetzt Ihren Urlaub 2024

Wir beraten Sie zu Ihren 
Wunschzielen!
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FG Chiemseenixen Bernau e.V.

Ein Tag im Trainingsfieber der
Jugendgarde „FG Chiemseenixen e.V.“
Der Startschuss für den Fa-
sching ist bereits am 11.11 
gefallen, spätestens jetzt 
lag bei den Chiemseenixen 
die große Vorfreude für den 
ersten Auftritt der Saison in 
der Luft. Es geht in die hei-
ße Phase: Letzte Choreos 
müssen noch einstudiert 
werden, die letzten Kostüme 
genäht und den Tänzen der 
letzte Schliff gegeben wer-
den. Denn am 12.01. ist es 
endlich soweit, die Chiem-
seenixen präsentieren beim 
Inthroball im Gasthaus 
Kampenwand ihre diesjähri-
gen Prinzenpaare, Märsche 
und Shows.

Am 26.11 stand der ers-
te große Trainingstag der 
Jugendgarde an. Um 9:30 
Uhr startete das Aufwärmen 
für Geist und Körper. Beim 
traditionellen Gardemarsch 
wird nicht nur Gelenkigkeit 
und tänzerisches Können, 
sondern auch jede Menge 
Technik abverlangt. Nach 

einem intensiven Dehnen, 
mit Nixen-Dehnexpertin 
Laura Vieweger, stand des-
wegen zuerst der Jugend-
marsch auf der Agenda. Es 
folgte ein schweißtreibender 
Vormittag an dem detail-
liert und akribisch an den 
Tänzen und dem Auftreten 
gearbeitet wurde. Der Vor-
mittag erforderte großes 
Durchhaltevermögen und 
Ehrgeiz - doch die Jugend-
mädels bewiesen, dass sie 
mehr als bereit sind, für das 
Team über sich hinauszu-
wachsen.
Nach einem durchweg an-
strengenden ersten Trai-

ningsteil gab es endlich 
Mittagessen, hier gesellte 
sich auch das Jugendprin-
zenpaar Nico I. und Katha-
rina I. dazu. Nach dem sich 
alle wieder gestärkt hatten, 
brachte der Nachmittag die 
gemeinsame Probe mit dem 
Prinzenpaar und den letzten 
Feinschliff für die Show. So 

viel sei versprochen: Das 
Publikum darf sich auf eine 
mitreißende und spannende 
Performance freuen.
Zum Abschluss des Tages, 
stieß auch noch die Kin-
dergarde zum Trainingstag 
dazu. Gemeinsam wurde 
der Einmarsch geprobt, He-
befiguren versucht und jede 
Menge getanzt.
Um 16:30 Uhr endete der 
Trainingstag der Jugend-
garde - hinter ihnen lag ein 
langer, harter, aber erfolg-
reicher Tag. Die Kindergar-
de mit ihrer Trainerin Alina 
Röglinger nutzte die Zeit 
noch bis 18:30 Uhr, um an 
den eigenen Tänzen zu ar-
beiten, während das Jugend 
Prinzenpaar und unser dies-
jähriges Funkenmariechen 
Saskia noch jede Minute 
nutzten und an ihrer Perfor-
mance feilten.
Jugend Trainerin Sophia 
Biller zieht Bilanz: „Es sind 
anstrengende Tage, wenn 
man von morgens bis 
abends intensiv Sport macht 
und dabei viel denken muss. 
Aber es sind gleichzeitig die 
schönsten Tage. Die Grup-
pe wächst zusammen, die 
Vorfreude liegt in der Luft, 
und man kann die Jugendli-
chen dabei beobachten, wie 
sie über sich selbst hinaus-
wachsen.“

Mit einem Hauch von Glit-
zer und einem Schuss Vor-
freude tanzt die Kinder- und 
Jugendgarde ihrem großen 
ersten Auftritt entgegen.
Neue Kostüme, 
Trainingsanzüge und 
Jacken für die Tänze-
rinnen und Tänzer – 
vielleicht möchten Sie 
uns unterstützen?
Wie Sie sicherlich wissen, 
sind das Einbringen von 

Leistungen und das Feiern 
von erfolgreichen Auftritten 
immer mit Aufwand verbun-
den. Unsere Tänzerinnen 
und Tänzer trainieren alle 
immer regelmäßig und flei-
ßig um sich weiter zu ver-
bessern und das erreichte 
Niveau noch auszubauen.
Um unseren Verein in dieser 
Form aufrecht zu erhalten, 
reichen die Mitgliedsbeiträ-
ge alleine nicht aus. Da wir 
uns dem Breitensport ver-
pflichtet fühlen, versuchen 
wir die Beiträge niedrig zu 
halten, um wirklich jedem zu 
ermöglichen, bei uns mitzu-
tanzen.
Erfreulicherweise können 
wir einen großen Zuwachs 
an Kindern und Jugendli-
chen verzeichnen. Somit 
trainieren derzeit 33 Kinder 
und Jugendliche bei uns. 
Unsere Aufgabe ist es nun 
diese motivierten Tänzer/
innen bestmöglich zu trai-
nieren und auch bei ihren 
ca. 40 Auftritten zu reprä-
sentieren. 
Unsere Prinzengarde mit 
dem großen Prinzenpaar 
wird Ihrerseits auf ca. 30 
Veranstaltungen und Bällen 
präsent sein.
Um diese beiden Vorhaben 
jeweils umsetzen zu kön-
nen stehen gerade einige 
größere Anschaffungen und 

Ausgaben an. Die einiges 
an Kosten mit sich bringen 
werden, deshalb sind wir 
auf Hilfe von außen ange-
wiesen.
Folgende Anschaffungen 
sind geplant: Trainingsan-
züge, Jacken, Sporttaschen 
und Marsch- und Showkos-
tüme.
Wir danken Euch -
Eure FG Chiemseenixen 
Bernau e.V.

Wenn Sie uns unterstützen möchten 
scannen Sie einfach unseren Payp-
al QR-Code und geben sie eine 
Spende in beliebiger Höhe ein, soll-
ten Sie eine Spendenquittung benö-
tigen, geben Sie dies einfach mit an.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Frohe Weihnachten 
und ein gesundes neues Jahr 
wünschen die Chiemseenixen!

Frohe Weihnachten 
und ein gesundes neues Jahr 
wünschen die Chiemseenixen!

Frohe Weihnachten 
und ein gesundes neues Jahr 
wünschen die Chiemseenixen!
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Die SPD Bernau
wünscht 

ein frohes 
und friedliches 
Weihnachtsfest 

sowie ein 
gutes neues 
Jahr 2019!

Öffnungszeiten: 
tgl. 11 - 14.30  u. 17 - 22 Uhr

mitLieferservice

Wir sind in den Feiertagen 
für Sie da! Wir würden uns
freuen, wenn Sie bei uns 
feiern!
Fröhliche Weihnachten 
wünscht unser Team!

Der Bernauer                  Weihnachten 2017 / Januar 2018                                                                              Seite 24/2

Feiertagssöffnunsgzeiten
Mo  24.12. 6 - 13 Uhr
Di    25.12.  7 - 11 Uhr
Mi   26.12. 7 - 11 Uhr

tägl. frische Backwaren
aus eig. Herstellung

Am 24.12. gibt es wieder
unser gutes Vanilleeis -

ganz frisch!
Bitte rechtzeitig vorbestellen!

Öffnungszeiten
Mo 31.12. von 7 - 13 Uhr

Neujahr  geschlossen
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Feiertagsöffnungszeiten

So	 24.12.	 7-11 Uhr
Mo	25.12.	 geschlossen
Di	 26.12.	 geschlossen
So	 31.12.	 7-11 Uhr

Neujahr geschlossen

tägl. frische Backwaren 
aus eigener Herstellung

Kapellenstraße 9a
83224 ROTTAU

Tel.: 08641 / 2109
Fax: 08641 / 5209
info@strasser-pflasterbau.de

� Planung von Hof- und Gartenanlagen �

� Natursteinpflaster in allen Pflastervariationen �

� Treppenanlagen und Natursteinmauern �

� Gestaltung von Betonpflaster und Terrassenpflaster �

� Betonpflaster großflächig auch mit Maschine verlegt �

� Komplett mit allen Vor- und Nebenarbeiten �

� Flexibel mit modernen Baumaschinen und LKW's �

Manfred Straßer

Pflaster- und Gartenbau
www.strasser-pflasterbau.de

„Wir wünschen friedliche Weihnachten mit der Familie
und ein glückliches, gesundes Neues Jahr. 

Wir bedanken uns für ihr Vertrauen.“

Verkauf  Projektvertrieb  Vermietung

Leutner 
Immobilien

Leutner Immobilien • Klausenstr. 15 • 83233 Bernau • Tel. 0177/2812810
E-Mail: el.immobilien@leutner.com          www.leutner-immobilien.de

Vielen Dank für Ihr Vertrauen.

Ein frohes Weihnachtsfest und

ein glückliches Jahr 2024 

wünscht

Elke Marie Leutner
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Wir wünschen allen 
frohe Weihnachten und

ein gutes neues Jahr 2024.

Samstag ab 17.00 Uhr geöffnet!
24./25.12. geschlossen. Silvester geöffnet.
Montag Ruhetag.

Winter-Parken - 
Räumdienste beachten

Parken generell hat seine Ordnung - besonders wichtig 
ist das im Winter wenn die Schneeräum- und Sträudiens-
te der Kommunen und privaten Unternehmen unterwegs 
sind. Wie sehr diese wichtigen Dienste behindert werden, 
zeigt diese Aufnahme eines an der Straße parkenden 
Autos.                                                 Foto: Hötzelsperger

Neun Schülerinnen und 
Schüler des Gymnasiums 
Marquartstein fuhren am 
27.11.2023 mit ihrer Lehre-
rin Gabriele Böhne zu den 

„Medientagen München“. 
In einem Workshop stellten 
zwei junge Copywriter ihre 
Kreativitätstechniken vor. In 
einem weiteren erfuhr man, 

Ausflug zu den 
„Medientagen München“ und zur 

Preisverleihung „Mach dein Radio Star“

mit welchen Tricks erfolg-
reiche Influencer arbeiten. 
An mehreren Mitmach-Sta-
tionen konnte man unter 
anderem selbst ein Logo 
entwerfen, eine Moderation 
aufnehmen und viele Medi-
enberufe kennenlernen.
Am Nachmittag waren dann 
alle, die für „Mach dein Radio 
Star“ nominiert waren zum 
Empfang im Café eingela-
den. Alle waren gespannt, 
ob Inna, Kaya und Luise 
mit ihrem Beitrag „Genuss 
mit gutem Gewissen: Fairer 
Pausenverkauf am Gym-
nasium Marquartstein“ den 
ersten Platz in der Katego-

rie Youngsters (6-12 Jahre) 
belegen würden. Der Beitrag 
war bereits im Sommer auf 
„Radio Galaxy Rosenheim“ 
zu hören, im Rahmen einer 
60-minütigen Sendung, die 
das Team zusammen mit 
dem Coach Danilo Dietsch 
im Studio von Q3 Lab Traun-
stein produziert hatte.
Letztendlich ging der bunte 
Stern leider an einen ande-
ren Beitrag. Gewinner war 
das Team „LSH on air“ je-
doch in jedem Fall: Denn der 
Ausflug zu den „Medienta-
gen“ war ein tolles gemein-
sames Erlebnis.
Bericht: Gabi Böhne

Gymnasium
Landschulheim Marquartstein
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Nikolausfeier 
auf der Maisalm
In zauberhaftester Winter-
kulisse ging es für die Fami-
lien aus dem Netz, am Vor-
abend des Nikolausfestes, 
mit dem Schlitten auf die 
Maisalm.

Oben gab es Kinderpunsch 
und alle sangen aus voller 
Kehle als es plötzlich an der 
Tür klopfte. Der Nikolaus 
hatte den weiten Weg auf 
sich genommen und las aus 
dem goldenen Buch vor, was 
das Jahr über so los war bei 
den Kindern… Glücklicher-
weise hatte er den Krampus 
zuhause gelassen - was be-
sonders die größeren Schul-
kinder gefreut haben dürfte 
;-). Jeder bekam natürlich 
was aus dem großem Sack, 
bevor der Nikolaus mit Kling 
Glöckchen… verabschiedet 
wurde.
Bei einer zünftigen Brotzeit 
klang die Feier aus - dann 
ging’s mit dem Schlitten 
nach Haus!
Plätzchenbacken 
mit den Vätern
In der „staden Zeit“ gibt es 
besonders für Familien viel 
zu organisieren.
Um den Müttern einen frei-
en Vormittag zu verschaf-
fen, trafen sich die Väter mit 

Netz für Kinder

ihren Kindern am Samstag 
den 9.12. im Netz. Fleißig 
wurden alle mitgebrachten 
Zutaten zu Plätzchen verar-
beitet. Bei bester Stimmung 
wurde gesungen, probiert 
und glasiert.
Gegen Mittag hatten alle 
ihre Plätzchendosen gefüllt 
und gingen erschöpft, stolz 
und glücklich wieder nach 
Hause.
Auszeichnung Ökokids
Das dritte Mal in Folge wur-
de dem Netz für Kinder die 
höchste Auszeichnung „drei 
Raben" für Nachhaltigkeit 
und forscherisches Arbeiten 
verliehen.
Wir freuen uns sehr über die 
Würdigung unserer Arbeit!

Kinder vom Netz schmücken das Rathaus
In Kooperation mit allen Bernauer Kindergärten und der 
Grundschule wurde das Rathaus weihnachtlich verschö-
nert. Jeder trug etwas Gebasteltes bei und während 
draußen der Markt lief und alle die Möglichkeit hatten 
sich mit adventlichen Basteleien einzudecken, schmück-
ten die Kinder aus dem Netz das Rathaus. Als Danke-
schön gab es Lebkuchen von der Bürgermeisterin.
Ein herzliches Vergeltsgott unserem Elternbeirat, der 
durch fleißige Bastelei Geld für unsere Weihnachtsge-
schenke erwirtschaftet hat.

Wir danken unseren Kunden  
für die jahrelange Treue und wünschen  

allen Zwei- und Vierbeinern ein frohes 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in ein 

glückliches und gesundes Neues Jahr.

Elsa‘s Futterhäusl • Am Anger 36 • 83233 Bernau 
Tel: 08051 970076 • Unsere Öffnungszeiten: Montag bis Samstag  

von 9:00 bis 12:00 Uhr, Montag bis Freitag von 15:00 bis 18:00 Uhr

Fröhliche Weihnachten
und ein gutes Jahr 2024
wünschen die Bernauer Eichetschützen

allen Freunden, Gönnern und Mitgliedern!
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Neues vom
Kinderhaus Eichet

Besuch St. Martin 
mit Pferd
Nach dem Martinsfest durf-
ten sich die Kinder über 
den Besuch von St. Martin 
freuen. Dieser kam ein paar 
Tage nach der Feier am Vor-
mittag mit seinem Pferd ins 
Kinderhaus. So konnten die 
Kinder den St. Martin mit sei-
nem Mantel und dem Helm 
sehen, wie sie ihn bereits 
aus der Geschichte kann-
ten. In diesem Zuge wurden 
nochmal gemeinsam Mar-
tinslieder gesungen und St. 
Martin anschließend verab-
schiedet. An dieser Stelle 
bedanken wir uns recht herz-
lich bei Jessica und Thomas 
von Equitours, den Kindern 

mit diesem Besuch eine gro-
ße Freude gemacht haben. 
Auch ein Dankeschön an 
eine Mama unseres Eltern-
beirats, die die Aktion für uns 
organisiert hat.
Adventszeit
In der Adventszeit stimmen 
sich die Kinder des Kinder-
haus Eichets auf Weihnach-
ten ein. Durch gemeinsame 
Aktivitäten und besondere 
Aktionen erleben die Kinder 
eine spannende Zeit, die 
das Warten auf Weihnach-
ten zu etwas ganz Besonde-
rem macht. Als zauberhafter 
Begleiter für die Kinder ist 
dieses Jahr in jede Gruppe 
ein Wichtel beziehungswei-
se eine Wichteline eingezo-

gen. Diese haben so einige 
Ideen, um den Kindern die 
Adventszeit zu versüßen. 
Besonders spannend wurde 
es jedoch am 6. Dezember, 
der Nikolaustag. Die Kin-
der warteten gespannt da-
rauf, ob der Nikolaus auch 
ins Kinderhaus kommt. An 
diesem Tag fand in den 
Gruppen ein gemeinsames 
weihnachtliches Frühstück 
statt. Danach trafen sich alle 
Kinder des Kindergartens im 
Turnraum, um gemeinsam 
Lieder zu singen. Auch ein 
Gedicht wurde von unseren 
Schlauen Füchsen vorgetra-
gen. Als es dann von drau-

ßen klingelte, entdeckten die 
Kinder eine Spur aus Zwei-
gen und Christbaumkugeln, 
die zum Wald führte. Dort 
fanden sie die Säcke vom 
Nikolaus. 
Auch in der Krippe wurde 
gemeinsam gefeiert und 
gesungen. Als es klingelte 
folgten die Kinder auch ei-
ner Spur aus Zweigen und 
Zapfen und fanden im Raum 
nebenan ihr Nikolausge-
schenk.
Das Kinderhaus wünscht 
allen Familien, Helfern und 
Unterstützer eine frohe 
Weihnachtszeit und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr.Der Bernauer Weihnachten 2017 / Januar 2018 Seite 28

Bevorzugen Sie bitte Bevorzugen Sie bitte 
bei Ihren Einkäufen die bei Ihren Einkäufen die 

Inserenten des Inserenten des BernauerBernauer

Wir wünschen unseren Patienten, 
Frauchen und Herrchen, 

ein frohes Weihnachtsfest!

KLEINTIERPRAXIS M. POHLKLEINTIERPRAXIS M. POHL
Rottauer Str. 4aRottauer Str. 4a

in Bernauin Bernau
Sprechzeiten:

MO bis FR 08.30 – 12.00 Uhr
MO, DO, FR 15.00 – 18.00 Uhr
DI 16.00 – 19.00 Uhr
SA 10.00 – 12.00 Uhr

sowie nach Vereinbarung

Um Wartezeiten für Tier und Mensch zu vermeiden,
bitten wir um Terminvereinbarung!

Tel. 08051-9614808 in Notfällen: 0151-19009861

Zum Ende des Jahres ist es
wieder an der Zeit ein herz-
liches Vergelt’s Gott zu
sagen. 
Der Laurentiushof als Pfle-
geeinrichtung kümmert sich
um Menschen, die Hilfe
rund um die Uhr benötigen.
Damit sich die Bewohner
des Hauses wohl und gut
aufgehoben fühlen, braucht
es engagierte Mitarbeiter,
die ihre Arbeit aus dem Her-
zen heraus und mit viel
Liebe zum Menschen ver-
richten. Den Mitarbeitern
aus der Pflege, Betreuung,
Hauswirtschaft, Reinigung,
Verwaltung und Haustech-
nik gebührt höchste Aner-
kennung und Dankbarkeit!
Gleiches gilt auch allen eh-
renamtlichen Helfer/innen,
Vereinen und alle die sich

für alte und hilfsbedürftige
Menschen einsetzen, sind
wichtige und großartige Un-
terstützer in unserem tägli-
chen Tun!
Der Laurentiushof steht in-
mitten der Gemeinde. Men-
schen, die Hilfe und Pflege
benötigen, sollen weiterhin
in der Gemeinschaft leben
und sich nicht ausgegrenzt
oder abgeschoben fühlen.
Gerade auch in der Weih-
nachtszeit soll dies spürbar
sein. Dafür setzt man sich
auch in Zukunft ein.

*
Hausleiter Robert Beck
wünscht den Heimbewoh-
nern und deren Familien
eine ruhige Vorweihnachts-
zeit, ein schönes Fest und
einen guten Rutsch ins
nächste Jahr!

Herzliches Vergelt’s Gott

Ein gesegnetes 
Weihnachtsfest, 
Gesundheit, Glück 

und Erfolg im neuen Jahr 
wünscht unseren  Mitgliedern, 
Freunden und Gönnern die...

Ökumenische
Kranken- und Bürgerhilfe e.V.

bern1317_bern1303.qxd  05.12.2018  11:13  Seite 28

Wir wünschen unseren Patienten,
Frauchen und Herrchen,

ein frohes Weihnachtsfest!
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Besinnliche und 
feierliche 
Vorweihnachtszeit
Die Vorweihnachtszeit wur-
de im Kinderhaus unterm 
Regenbogen, St. Laurenti-
us, sehr ruhig und besinnlich 
begangen. Es wurde gebas-
telt, die Fenster geschmückt, 
Adventsgeschichten gehört, 
Bilderbücher betrachtet, 
Weihnachtsgedichte gelernt 
und viele schöne Nikolaus- 
und Weihnachtslieder ge-
sungen. Einige Mamas nah-
men sich in den Tagen des 
Advents zum Plätzchen ba-
cken Zeit. Es gab während 
der Adventszeit wie jedes 
Jahr einen Adventskranz in 
den Gruppen, welcher fest-
lich geschmückt war und 
einen Adventskalender, der 
an jedem Dezembertag von 
einem anderen Kind geöff-
net wurde. Conny Frey und 
Gemeindereferentin Conny 
Gaiser kamen in den De-
zembertagen ins Kinder-
haus, um mit den Kleinen 
eine religiöse und medita-
tive Feier zu begehen. Am 

Kinderhaus unterm Regenbogen

06. Dezember bekamen die 
Mädchen und Buben Be-
such vom Nikolaus. Der hei-
lige Mann begegnete den 
Kindern bei einem Spazier-
gang. Schon Tage vorher 
hatten die Kinder fleißig Lie-
der geübt, die dem Nikolaus 
voll Freude vorgetragen 
wurden. Nach der Überga-
be von kleinen Geschenken 
erfreuten sich alle an einem 
Nikolausfrühstück. Frau 
Stangl von der Bücherei be-
suchte die Kinder ebenfalls, 
um ihnen ein Bilderbuchkino 
vorzuführen. An einem der 
letzten Tage vor den Weih-
nachtsferien fand eine klei-
ne Weihnachtsfeier in den 
jeweiligen Gruppen statt. 
Die Mädchen und Buben sa-
ßen mit ihren Erzieherinnen 
bei Plätzchen und Punsch 
gemütlich beisammen. Ach, 
wie schön ist doch die Weih-
nachtszeit!
Besuch von der Polizei
Im Oktober kam Kindergar-
tenmama Anke Wöhrer zu 
Besuch ins Kinderhaus. Sie 
ist Beamtin der Bundespo-

lizei, war mit Polizeiuniform 
bekleidet und hatte ein Po-
lizeiauto dabei. Frau Wöh-
rer erzählte Wissenswertes 
rund um die Polizei und 
erklärte ihre Uniform. Auch 
das  Polizeiauto mit Blaulicht 
durfte von den Kindern be-
sichtigt werden. Das war ein 
interessanter und spannen-
der Vormittag. Herzlichen 
Dank an Anke Wöhrer, dass 
sie sich Zeit genommen hat, 
zu kommen.
Besuch von der 
Feuerwehr
Kindergartenpapa Domi-
nic Voggenauer und Stefan 
Huber, beide Mitglieder der 
Freiwilligen Feuerwehr Ber-

nau, kamen eines Tages im 
Oktober mit einem riesen-
großen Feuerwehrauto zum 
Kinderhaus angefahren. Die 
Feuerwehrmänner erzählten 
den Kindern Interessantes 
zum Thema „Feuerwehr“,  
zeigten den Mädchen und 
Buben das Inventar des 
Feuerwehrautos und erklär-
ten, für was man was benö-
tigt. Die Kinder durften sich 
ins Auto reinsetzen und die-
ses von innen begutachten. 
Ein Feuerwehrmann spritzte 
sogar mit dem großen Was-
serschlauch. Das war ein in-
formativer Vormittag mit viel 
Spaß und Spannung! Vielen 
Dank an beide Feuerwehr-
männer für ihren Besuch!

 
 
 

Ein herzliches Dankeschön an unsere treuen Kunden. 
 

Wir wünschen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein zufriedenes, gesundes neues Jahr 2024. 

 

Ihre Familie Lankes  
mit Team 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                      Bahnhofplatz 16 * 83233 Bernau * Tel: 08051 – 78 52 
 

 

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

 

Kfz-Mechaniker/ Mechatroniker m/w/d  Kfz-Meister m/w/d  
        Kfz-Servicetechniker m/w/d    Bürokraft m/w/d 

 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung 
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Bevorzugen Sie bei Ihren 
Einkäufen und Aufträgen bitte 

die Inserenten des Bernauer

Wir bedanken uns für die vertrauensvolle Zusammenarbeit
und wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest, 

Gesundheit und Erfolg im neuen Jahr!

Ihr Malermeister Andreas Hötzelsperger

WIR WÜNSCHEN
UNSEREN KUNDEN
UND ALLEN
FREUNDEN UND
BEKANNTEN
EEIINN  FFRROOHHEESS  
WWEEIIHHNNAACCHHTTSSFFEESSTT
UUNNDD  EEIINN  GGUUTTEESS
NNEEUUEESS  JJAAHHRR

HEIZUNG
LÜFTUNG
SANITÄR

SOLARTECHNIK
PROJEKTIERUNG

STEIGACKERSTR. 8
83233 BERNAU

Notdienst 08051-97102
FAX  08051-97103

BÜROZEITEN:
MO - DO 07.30 - 12.00 Uhr

und 13.00 - 17.00 Uhr
FR 07.30 - 12.00 Uhr

Ein herzlicher Dank an alle 
ehrenamtlichen Schulweghelfer 

für ein weiteres unfallfreies Jahr!
Katrin Hofherr (Organisatorin)

Nikolaus auf dem Wochenmarkt

Der Heilige Nikolaus machte auch auf dem Rathausplatz
beim Wochenmarkt seine Aufwartung. Die Kinder waren
begeistert (oberes Bild). Natürlich las der Nikolaus auch

Bürgermeister
Philipp Bernho-
fer und Tourist-
Info-Chef Chris-
toph Osterham-
mer die Leviten.
Beide wirken
aber auf unse-
rem Bild recht
entspannt. 

bern1317_bern1303.qxd  05.12.2018  12:00  Seite 36
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Sommergalerie Bernau im September
Die SommerGalerie im Rat-
haus - als stille Begleiterin 
des Skulpturengartens im 
August - geht nun im Sep-
tember in die letzte Runde 
für diese Saison. Die Künst-
lerinnen Corinna Brandl, 
Dorothea Hornemann und 
Monika Stein schließen den 
Reigen.  
Das in einer gemeinsamen 
Aktion der Künstlerinnen 
gestaltete Plakat verrät kei-
ne Details und will Sie, liebe 
Besucherinnen und Besu-
cher, neugierig 
machen auf die 
neue Ausstel-
lung. Soviel ver-
raten die Künst-
lerinnen vorweg 
– exklusiv im 
Bernauer – zu ih-
rer Kunst:
„In meiner Ma-
lerei geht es meist um die 
menschliche Figur, um 
mythologische Tiere und 
archaische Landschaften. 
Es dominieren kräftige Far-
ben, die ich großflächig, 
gestisch-expressiv in meh-
reren Schichten auftrage, 
oft überlagert von Lasu-
ren, Farbschüttungen und 
Kohle-Kreidestrichen. Ich 

bewege mich zwischen ei-
nem figürlichen und abstrakt 
expressiven Stil. Neuer-
dings experimentiere ich mit 
skulpturalen Elementen im 
Bild, und mit kleinen Bron-
zeskulpturen. Mein Motto 
(nach Pablo Picasso): „Ich 
suche nicht – ich finde“ oder:   
Was aus der Ungewissheit 
gefunden wird, ist immer ein 
Wagnis, ein Abenteuer,“ so 
Corinna Brandl. 
Dorothea Hornemann 
möchte ihre Kunst Ihnen 

nahe bringen 
mit der Aussage: 
„Das Wesen ei-
nes Kunstwerks 
ist so individuell 
wie das Wesen 
eines Menschen.
Ich male schon 
immer nach The-
men, die für mich 

noch gar nicht ausgeschöpft 
sind:   Gärten, Landschaften, 
Rosen, Schalen ... und ich 
bin inspiriert von moderner 
Lyrik, die ich umzusetzen 
versuche - als Künstlerin 
überlasse ich das Erkennen 
dem Betrachter.
Monika Stein schließt sich 
an mit der Aussage: „Über 
meine Kunst zu sprechen 

fällt mir nicht schwer. Ich 
liebe es, den Atelierduft zu 
riechen und mich in der Ma-
lerei wie in der Bildhauerei 
auszutoben. Dabei fällt es 
mir schwer, die Zeit „nicht“ 
zu vergessen. Wenn meine 
dabei entstandenen Arbei-
ten auch noch Anerkennung 
finden, was gibt es für einen 
Künstler Schöneres.“
Ein Dankeschön an unseren 
Herrn Bürgermeister Philipp 
Bernhofer, der als Hausherr 
der Kunst im wahrsten Sin-
ne des Wortes gebührend 
Raum einräumt und an un-
sere Kulturreferentin Micha-
ela Leidel, die immer ver-
netzend und beratend dem 
KunstKreis zur Seite steht.
In diesem Zusammenhang 
ein herzliches Dankeschön 
auch an die Mitarbeiter des 
Rathauses für die freundli-
chen Begegnungen auf den 
Fluren, an die Mitarbeiter 
des Bauhofes für die tat-
kräftige Unterstützung und 
an die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der TouristInfo 
Bernau für das professio-
nelle Marketing, das Bernau 
als KunstOrt immer mehr ins 
Gespräch bringt.
Marah Strohmeyer-Haider 

Priener Straße 47
83209 Prien am Chiemsee
Telefon 0 80 51 / 6 52 12
Telefax 0 80 51 / 9 25 80
Mobil 0171 / 44 57 882

www.maler-hoetzelsperger@t-online.de

MALERFACHBETRIEB UND HEBEBÜHNENVERLEIH

Wir bedanken uns für die vertrauensvolle 
Zusammenarbeit und wünschen Ihnen ein
 gesegnetes Weihnachtsfest, Gesundheit
und Erfolg im neuen Jahr!
Ihr Malermeister Andreas Hötzelsperger

Am festlichen Nachmittag 
des 6. Dezember erlebte 
unser Kindergarten eine be-
zaubernde Überraschung: 
begleitet von einem Engel 
stattete der Nikolaus uns ei-
nen Besuch ab und begrüß-
te jedes Kind mit einem per-
sönlichen Spruch. Die Kinder 

beobachteten den Nikolaus 
mit strahlenden Augen, als 
jedes von ihnen ein Niko-
laus-Säckchen überreicht 
bekam. Dieser überraschen-
de Besuch sorgte nicht nur 
für Begeisterung und süße 
Leckereien, sondern auch 
für schöne Erinnerungen bei 
den Kindern.
Auch die Eltern kamen in den 
Genuss der weihnachtlichen 
Stimmung als im großen 
Kreis Weihnachtslieder zu 
Klängen der Gitarre gesun-
gen wurden. Beim herrlich 
duftenden Kinderpunsch und 
köstlichen Kuchen tausch-
ten sich die Eltern und das 
Team aus, während die Klei-

AWO Kinderhaus im Sportpark
nen durch die Räume flitz-
ten oder die gemeinsamen 
Kunstwerke der letzten Tage 
betrachteten. Das beson-
dere Highlight des Abends - 
Familien Fotoshooting - kam 
bei den Gästen besonders 
gut an. In einer Weihnachts-
kulisse wurden festliche Bil-
der samt Weihnachtsmütze 
für das Familienalbum auf-
genommen.

Wir bedanken uns herzlich 
für die tollen gemeinsamen 
Erlebnisse im Jahr 2023 und 
wünschen allen Kindern und 
Eltern schöne, besinnliche 
Weihnachten und ein frohes 
Neues Jahr 2024!

Besuch vom 
Hl. Nikolaus
Seit einigen Tagen herrsch-
te bereits große Aufregung 
bei den Kindern vom Kin-
dergarten Hittenkirchen. 
Die selbstgestalteten Niko-
laussäckchen waren über 
Nacht verschwunden und 
seither wurde keine Gele-
genheit ausgelassen, das 
Geschehen rund um das 
Kindergartengelände zu be-
obachten, denn die kleinen 
Hittenkirchener waren sich 
einig, dies kann nur mit dem 
Besuch des Hl. Nikolaus zu 
tun haben, auf den sie be-
reits sehnsüchtig warteten. 

Als sich die Kinder zum täg-
lichen Lesen der Advents-
geschichte in ihrer gemüt-
lichen Adventecke trafen, 
war es endlich so weit, der 
Hl. Nikolaus klopfte an die 
Tür. Mit freudestrahlenden 
Augen und einem Gedicht 
zur Begrüßung, wurde die-
ser von den Kindern herz-
lich empfangen. Natürlich 
hatte der Nikolaus einiges 
aus seinem goldenen Buch 
zu berichten. Anschließend 
wurde der große Sack ge-
öffnet, in dem sich die Säck-
chen der Kinder befanden, 
welche mit feinen Leckerei-
en gefüllt waren. Zum Ab-
schluss bedankten sich die 
Kinder noch mit einem Lied 
für den Nikolaus, bevor die-
ser sich wieder auf den Weg 
zu den nächsten Kindern 
machte.

Bilderbuchkino
Zu Beginn der Adventszeit 
durften sich die Kinder vom 
Kindergarten Hittenkirchen 
über ein Bilderbuchkino 
freuen. Frau Natalie Stangl 
von der Bücherei Bernau 
besuchte die Kinder wieder 
im Kindergarten und trug die 
Bilderbücher „Frederick“, 
„Der Blätterdieb“ und „Lie-
selotte im Schnee“ vor. 
Diese wurden während der 
Erzählungen wieder mittels 
eines Beamers an der Wand 
sichtbar gemacht. Gespannt 
lauschten die kleinen Hitten-
kirchener den Geschichten. 
Ein herzliches Dankeschön 
an Natalie Stangl für ihre 
Zeit. Die Kinder freuen sich 
bereits auf den nächsten 
Besuch.
Kuchenverkauf 
für einen guten Zweck
In diesem Jahr beteiligte 
sich der Elternbeirat vom 
Kindergarten Hittenkirchen 
an der Aktion „Schlem-
men für den guten Zweck“ 
mit Kuchenverkauf beim 
Vorweihnachtsmarkt am 
Rathausplatz in Bernau. 
Angeboten wurden Kaffee 
und eine große Vielfalt an 
selbstgebackenen Kuchen, 
Stollen und feinem Gebäck. 
Der Erlös aus dem Verkauf 
kommt dem Kinderschutz-
bund Rosenheim und dem 
Kindergarten Hittenkirchen 
zugute. Ein herzliches Dan-
keschön an den Elternbei-
rat, allen Eltern und fleißigen 
Bäckern sowie allen Helfern 
für ihr großes Engagement 
bei der Organisation und 
Durchführung dieses Spen-
denverkaufs. Ihr seid spitze!

Die Kinder, die ganze Kin-
dergartenfamilie und das 
Team vom Kindergarten 
Hittenkirchen wünschen al-
len ein gesegnetes Weih-
nachtsfest, erholsame Fei-
ertage und ein glückliches 
Jahr 2024.
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Pünktlich vor dem ersten Ad-
vent brachten die Kinder der 
2c Deko für ihren Advents-
kranz mit. Eine engagierte 
Mutter bereitete alles vor. 
Dann durfte jeder eine Klei-
nigkeit am Kranz befestigen. 
So entstand ein bunt deko-
rierter und weihnachtlich duf-
tender Adventskranz. 
Am Ende betrachteten die 
SchülerInnen ihr Werk und 
waren sehr stolz über ihren 
eigenen Adventskranz. Au-

ßerdem lernten die Kinder, 
dass auf dem ersten Ad-
ventskranz 24 Kerzen stan-
den. Ein Hamburger Pfarrer 
erfand ihn, um den Kindern 
das Warten auf Weihnach-
ten zu erleichtern. Da ein 
Kranz mit 24 Kerzen sehr 
groß wäre stellen wir heute 
nur noch vier Kerzen auf den 
Adventskranz. Auch in der 
2c freuen sich schon die Kin-
der eine Kerze nach der an-
deren anzünden zu dürfen.

Gemeinschafts-Adventskranz der 2c

Im Rahmen des wöchentli-
chen Sportunterrichts nutz-
ten die SchülerInnen der 2a 
und 3a die Gelegenheit, die 
Turnhalle in einen riesigen 
Parcours zu verwandeln. 
Zunächst wurden die Hin-
dernisse in Teamarbeit der 
Zweit- und DrittklässlerIn-
nen aufgebaut. Als endlich 
alles stand, hieß es auspro-
bieren, mutig sein und die 

eigenen Grenzen überwin-
den. Einige bewältigten die 
Hindernisse sogar rückwärts 
oder ließen sich von einem 
Partner mit verbundenen 
Augen durch den Parcours 
führen. Am Ende waren alle 
erstaunt, wie schnell sie die 
gesamte Halle wieder auf-
geräumt hatten - tja- Kinder 
einer „sportlichen Schule“ 
können auch das wie Profis!

Gemeinsamer Turnhallenparcours 
der Klassen 2a und 3a

Klopf, klopf. Wer mag das 
sein? Besuch schon so früh 
am Morgen? Na klar! Heu-
te ist doch Nikolaus! Allen 

ersten und zweiten Klassen 
der Grundschule Bernau 
stattete der Nikolaus mit 
seinen Engeln persönlich ei-
nen Besuch ab. Er hatte von 

Hoher Besuch vom Nikolaus in 
der Grundschule

seinen Engeln geflüstert be-
kommen, wie fleißig die Kin-
der das ganze Jahr Lesen, 
Schreiben und Rechnen 
geübt haben und lobte die 
Klassen für ihren tollen Zu-
sammenhalt. Auch die Kin-
der hatten für den Nikolaus 
etwas vorbereitet und trugen 
ihm eine Kleinigkeit vor. Da-
für gab es vom Nikolaus als 
Belohnung ein kleines Säck-
chen für jeden. Auch an den 
Klassenzimmern der dritten 
und vierten Klassen schlich 
der Nikolaus vorbei und 
brachte kleine Säckchen für 
alle. Außerdem hatte der 
Nikolaus vom Elternbeirat 
einen kleinen Zuschuss be-
kommen und zog aus sei-
nem großen Sack für jede 
Klasse ein neues Gesell-
schaftsspiel. Dankbar verab-
schiedeten sich die Kinder 
vom heutigen Besuch und 
erzählten von ihren Erleb-
nissen mit dem Nikolaus zu-
hause.

… Hier noch ein Foto von einer dritten Klasse, die, als sie 
aus der großen Halle vom Sport zurück kam, heute die 
Überraschung vom Nikolaus im Klassenzimmer vorfand. 
Das Team der Grundschule und alle Kinder bedanken 
sich ganz herzlich beim Nikolaus und seinen Helfern.

Lesen gefährdet die Dummheit!
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Der Nikolaus oder Weih-
nachtsmann sind es nicht.
Richtig- es sind die Spre-
cher von Radio Nikolaus. 
Pünktlich Anfang Dezember 
hatten einige Kinder für das 
„Radio  Nikolaus“, das jede 
Woche immer montags kurz 
vor der ersten Pause in alle 
Klassenzimmer gesendet 
wird, einen Beitrag vorbe-
reitet. 
Diesmal war es ein adventli-
ches Gedicht, das die Kinder 

im Wechsel wie Radiospre-
cher über das Mikrofon in 
alle Klassen „funkten“. Alle 
freuen sich schon auf das 
nächste Mal, wenn es nach 
dem Jingle wieder heißt: „ 
Guten Morgen, bei Radio 
Nikolaus.“ So viel sei schon 
verraten: auch gesangliche 
und musikalische Beiträge 
sowie Weihnachtsgeschich-
ten und Lustiges stehen auf 
dem Programm von Radio 
Nikolaus.

Wer hat eine rot-weiße Mütze auf 
und einen Zettel in der Hand?

Was ist noch schöner als 
eine Sportstunde? Eine 
Sportstunde im Schnee.
Gleich beides hatten die 
Drittklassler mit ihrer Sport-
lehrerin und einer begleiten-
den Praktikantin am Montag 
Anfang Dezember. Nach-
dem es über das Wochen-
ende ordentlich geschneit 
hatte, lag das Bobfahren 
im Kurpark im Rahmen der 
Sportstunde auf der Hand.
Dank der Spende des So-
zialfonds und des Weih-
nachtswunschbaumteams 
im letzten Jahr konnte ein 
ganzer Klassensatz an Bobs 

Was ist schöner als Pause? 
Pause im Schnee. 

angeschafft werden, so 
dass die Kinder sich selbst 
nur mit Helm, Handschuhen 
und Schneekleidung aus-
rüsten mussten. Alle hatten 
großen Spaß und nahmen 
wunderbar gegenseitig 
Rücksicht. Zurück zur Schu-
le wollte eigentlich kein Kind 
mehr so recht, auch wenn 
manche nicht nur rote Ba-
cken hatten, sondern auch 
ganz schön ausgepowert 
waren. Die anderen Klassen 
werden in den kommenden 
Tagen das Vergnügen ha-
ben, die weiße Pracht zu 
genießen.

ganzheitliche 
Immobilienvermittlung

Petra Ch. Hagenreiner
BVFI Regionaldirektorin  

des Landkreis Rosenheim-Süd

Herzlichen Dank  
für die tolle  

Zusammenarbeit!

Wir wünschen Ihnen  
ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch  

ins neue Jahr  
2024!

I M M O B I L I E N

geprüfte Immobilienbewerterin  
für Wohnimmobilien BVFI®

Am Hackenzaun 13
83233 Bernau am Chiemsee

Tel. 08051 97788 • Mobil 0157 74 36 18 81 
info@immo-phagenreiner.de
www.immo-phagenreiner.de

S a t z  |  G r a f i k  |  D r u c k e r z e u g n i s s e

seiwaldmedia GmbH
Im Gewerbegebiet 12
83093 Bad Endorf
Telefon: 0 8053 . 530 8037

30
JAHRE

und alles Gute für das neue Jahr!
Frohe Weihnachten
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Jugendreferentin Katrin Hofherr

Jugendtreff hüpft
Der ersehnte Ausflug in den 
Airstyle Trampolinpark konn-
te bei begeisterter und reger 
Beteiligung der Jugendtreff-
besucher am 22.11. umge-
setzt werden. 

Zu verdanken ist das in ers-
ter Linie der Jugendtrefflei-
tung Steffi Janjic, die wieder 
mal alle Hebel in Bewegung 
gesetzt hat, um den Jugend-
lichen ein tolles Erlebnis zu 
ermöglichen. 
An die „Hebel“, ohne die 
es kaum möglich gewesen 

w ä r e , 
herzlichs-
ten Dank: 
Unserem 
Bernauer 
Busunter-
nehmen HARLANDER für 
den großen Bus, der Kanzlei 
Ohlert für die Geldspende, 
der Stiftung Bernau für die 
finanzielle Unterstützung - 
so konnten wirklich alle mit-
fahren :-), Irene Biebl-Daiber 
und der Gemeinde für den 
Erlös aus dem Verkauf des 
Mobiliars Haus des Gastes. 
Zusammen konnte hier vie-
len Jugendlichen ein sport-
licher und spaßiger Ausflug 
angeboten werden, den sie 
gern wahrgenommen haben 
- alle zusammen, so unter-
schiedlich sie auch sonst 
sind. 

Liebe Jugendliche und ehemalig Jugendliche: 
Eine friedvolle Weihnachtszeit und Stunden 

voller Heimeligkeit und Besinnlichkeit. 
Katrin Hofherr - Jugendreferentin

Ein erlebnisreiches, buntes Jahr 2023 
neigt sich dem Ende, für den Bernauer 
Jugendtreff ging es steil bergauf - DANKE 
Steffi! Der Pokal für die meisten Unter-
nehmungen und vielfältigsten Angebote 
geht definitiv nach Bernau.

C H I E M S E E S T R A S S E    2 9
D - 8 3 2 3 3    B E R N A U  A.  C H.
TELEFON 08051 / 73 34
PRECHTL-RAUMAUSSTATTUNG@T-ONLINE.DE

Ein herzliches Dankeschön 
an unsere Kunden

 

Wir wünschen ein besinnliches 
Weihnachtsfest und 
alles Gute für 2024

Ihre 
Petra Wössner



LOEWE bild i.55 dr+ OLED TV ( UVP. 2999€ ) kaufen
und einen klang S1 für 249,00 € ( UVP 499€ )

           oder klang S3 für 359,00 € ( UVP 719€ ) 
zum Vorteilpreis sichern.
Aktionszeit bis 31.01.2023

Elektro WachterGmbH 
Chiemseestr.15 • Tel. 08051 / 8316

info@elektro-wachter.de • www.elektro-wachter.de


